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ST. FLORIAN

ENTDECKE DEN BIKE-MOTORIK-PARK FÜR DICH!

Der von der Gemeinde und den Naturfreunden ge-
meinsam errichtete Bike-Motorik-Park (BMP) im 
Ortsteil Taunleiten ist ein weiteres Freizeitangebot in 
unserer schönen Gemeinde und steht allen frei zur 
Verfügung. 
Dort kann Radfahren in verkehrssicherer Umgebung 
erlernt, geübt und gefestigt werden.
Im Park untergebracht sind auch ein Trinkbrunnen und 
Sitzbänke, eine Schaukel sowie Rutsche und Sand-
kasten. 
Außerdem steht von April bis Oktober eine Fahr-
rad-Service-Station und ein WC zur Verfügung.
Die Anlage wird von den Naturfreunden und dem Bau-
hof der Gemeinde betreut und gepflegt.

INFOLINK

https://youtu.be/qa02DQJTPsU?si=sO45d-kLs6KL2wWu
(YouTube: „Bike-Motorik-Park St. Florian/Taunleiten“)
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LIEBE FLORIANERINNEN,
LIEBE FLORIANER!

Bürgermeister
Bernd Schützeneder

Ihr Bernd Schützeneder 
Bürgermeister

Österreich hat eine neue Bundesregierung. Viele 
Punkte des Regierungsprogrammes haben ursächlich 
Auswirkungen auf die österreichischen Gemeinden. 
Positive und negative.
In vielen Punkten bleiben die Finanzierung bzw. der 
verursachte Aufwand unerklärt oder unerwähnt. Die 
Erfahrungen der letzten Jahre stimmen mich nicht un-
bedingt positiv, was die Umsetzung betrifft. Allzu oft 
schon sind die Kosten am Ende bei den Gemeinden 
hängen geblieben. Noch viel mehr sorgt uns die Tatsa-
che, dass die Umsetzung von vielen geplanten Maß-
nahmen auf die unterste Verwaltungsebene – auf uns 
Gemeinden – abgeschoben wird, ohne Rücksicht auf 
personelle Ressourcen, Dienstpostenpläne und Bud-
gets, am Rücken der Gemeinden.

JETZT DAS RICHTIGE TUN ist ein guter Titel des Re-
gierungsprogrammes. Wichtig wird sein, rasch zu klä-
ren, WER es TUT und vor allem WIE die Finanzierung 
dahinter aussieht. Als Gemeinden sorgen wir dafür, 
dass die Menschen in einem sicheren und funktionie-
renden Umfeld leben können. Von der Betreuung der 
Kinder, über eine intakte Infrastruktur, öffentlicher Ver-
kehr, ärztliche Versorgung bis hin zur Betreuung un-
serer älteren Menschen. Umso wichtiger ist es daher, 
dass den Gemeinden Luft zum Atmen bleibt, dass wir 
einen Gestaltungsspielraum haben und Zeit zur Um-
setzung, dass wir das Ehrenamt fördern können. Ein 
zweites verpflichtendes Kindergartenjahr, gratis Jause 
für jedes Kind, Reduktion der Gruppengrößen, neue 
Richtlinien für die Hundehaltung, etc. – schnell be-
schlossen, aber wer denkt über die Umsetzung nach? 
Am Ende wir, die Gemeinden, unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Wir sind es, die dann das TUN, was 
andere für RICHTIG halten.

Dabei machen wir das tagtäglich ohnehin, auch ohne 
Regierungsprogramm, nah am Menschen, weil wir 
dort am besten erkennen, was benötigt wird. 
Daher haben wir in St. Florian viele der Themen – mit 
dem Blick in die Zukunft gerichtet - in den vergange-
nen 3 Jahren bereits umgesetzt oder auf Schiene ge-
bracht, wenn ich an den Neubau der Kinderbildungs- 

und betreuungseinrichtung (Baubeginn März 2025 
– Inbetriebnahme 2027), an den geplanten Zubau 
beim Zentrum für Betreuung und Pflege inkl. Errich-
tung weiterer „betreubares Wohnen“-Einheiten (De-
tailplanungen erfolgen derzeit), unseren zukünftigen 
Bauhof im denkmalgeschützten Moarhof in Hohen-
brunn, an die Schaffung neuer wertvoller Arbeitsplätze 
in unseren Betriebsbaugebieten, Verkehrskonzepte 
für den Ortskern und vieles mehr denke.

Alles Maßnahmen, um die Lebensqualität für unser 
St. Florian nachhaltig abzusichern. Eine Zahl noch 
am Rande, weil ich immer auf das Wachstum unserer 
Marktgemeinde angesprochen werde. 
• Einwohnerinnen und Einwohner (mit Hauptwohn-

sitz) per 31.Dezember 2023: 6.321
• Einwohnerinnen und Einwohner (mit Hauptwohn-

sitz) per 31. Dezember 2024: 6.321
Das ist kein Tippfehler. St. Florian stagniert. Ohne Zu-
zug würden wir schrumpfen. 
Daher brauchen wir zusätzlichen Wohnraum für unsere 
Kinder, aber auch für jene älteren Menschen, die zent-
ral altersgerecht wohnen wollen. Neues Wohnen (=Le-
ben) im Zentrum ist enorm bedeutsam für die nachhalti-
ge Belebung des Ortskernes, für die Erhaltung unserer 
Betreuungseinrichtungen, für zukünftige Beschäftigte in 
unseren Betrieben, für die Nahversorgung.

In diesem Sinnen freuen wir uns auf das, was die Zu-
kunft für die Gemeinden und unsere Bürgerinnen und 
Bürger bringt. Genießen Sie den Frühling in St. Flori-
an mit unserem umfangreichen Freizeitangebot, erle-
ben Sie den intakten Naturraum vor der Haustüre. Ich 
freue mich auf viele Begegnungen 2025.
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ST. FLORIAN

  37 Geburten  
  81 Sterbefälle (Hauptwohnsitze)
    2 Sterbefälle (Nebenwohnsitze)
  45 Trauungen
  46 Termine für Gratulationen
             (Geburtstagsjubiläen)

WOHNEN

BEHÖRDLICHES

LEBEN

ZUSCHÜSSE

SOZIALES

ST. FLORIAN IN ZAHLEN

BAUEN

„Ein Auszug aus Tätigkeiten von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 

Gemeindeamt aus dem Jahr 2024“

            Strafregisterbescheinigungen         185 
                                Reisedokumente          480
         (Personalausweis/Reisepässe) 
         Meldeauskünfte/-bestätigungen      4.774

                              Tickets sozialer Taxidienst         575
            Ausweise f. d. Sozialmarkt St. Florian             5
                            Beratungen/Tätigkeiten der         134
                    Sozialberatungsstelle St. Florian  

71 Baubewilligungen für Neubauten 
 und Zu- und Umbauten bei
 bestehenden Gebäuden sowie
 Bauanzeigen (Errichtung von Gartenhütten,  
 Carports und anderen Nebengebäuden)

329 Zuzüge (Hauptwohnsitze)
125 Zuzüge (Nebenwohnsitze)
295 Wegzüge (Hauptwohnsitze)
133 Wegzüge (Nebenwohnsitze)
110 Ummeldungen (Hauptwohnsitze)
  38 Ummeldungen (Nebenwohnsitze)

              
 
                     Anträge zum Geburtenzuschuss           44
                                                  der Gemeinde 

2
0
2
4
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HERZLICH WILLKOMMEN!
DIE NEUEN AM GEMEINDEAMT STELLEN SICH VOR

Peter Swoboda: „...den Blick nach vorne!“

Lisa Haunschmid: „Tue stets das, was dein Herz dir sagt!“

BÜRGERSERVICE, K ASSA-
FÜHRUNG, STANDESAMT

FACHBEREICH BAU- &
GEMEINDEENTWICKLUNG

„Mir gefällt die Arbeit auf der Gemeinde, weil ich un-
sere Bürgerinnen und Bürger bei ihren diversen An-
liegen, Problemen, Wünschen gerne unterstütze. 
Weiters freut es mich besonders, demnächst auch 
Menschen in den neuen Lebensabschnitt „Ehe“ ein 
Stück weit begleiten zu dürfen.“

„Ich bin mit großer Leidenschaft Fußball-Schiedsrich-
terin und in der höchsten Liga Oberösterreichs bei den 
Männern unterwegs. Ein Hobby, das mir einen Aus-
gleich zur Arbeit verschafft und mich gleichzeitig in 
meiner persönlichen Entwicklung vorantreibt.“

„Ich liebe es, mich mit Gebäuden zu befassen. In die-
ser Position habe ich das Glück, mich mit alten Plänen  
z.B. aus den 60iger Jahren befassen zu können, das 
ist sehr spannend. Generell interessiert mich alles, 
was mit Gebäuden und deren Entwicklung zu tun hat.  
Die Fragen, wie man einen Bau anlegt und welchen 
Zweck er erfüllen soll, begeistern mich. Das tolle an 

„ Die Gemeinde St. Florian freut sich über die Verstärkung im Team und wünscht der neuen Kollegin und 
dem neuen Kollegen viel Freude in ihren Positionen. Sie tragen mit ihrem Know How und mit ihren persön-
lichen Erfahrungen wesentlich zum Service für die Bürgerinnen und Bürger von St. Florian bei!“

meiner Arbeit ist, dass ich die Bürgerinnen und Bürger 
mit meinem ganzen Know How vom Bauansuchen bis 
zur baubehördlichen Erledigung begleiten darf.“

„In meiner Freizeit interessiere ich mich für Boxen, 
Fitness und Ausdauer. Besonders wichtig sind mir 
auch meine Familie und meine Freunde.“



Informationen betreffend Trinkwasser (§ 6 Trinkwasserverordnung, BGBl. II 304/2001):  

VERSORGUNGSGEBIETE OHNE WAMBACHERBERG (inkl. Stiftsquelle) 

Die Konzentrationen bei den Abnehmern sind auf Grund der Mischung der Wässer mehrerer Wasserspender 
(Wasserwerke Weilling, Stift/Hofmühle und Linz AG) unterschiedlich. 

Legende: 
[°dH] Grad deutscher Härte, [mg/l] Tausendstel Gramm pro Liter, [μg/l] Millionstel Gramm pro Liter  

Für alle Interessierten ist der betreffende Untersuchungsbefund im Internet auf unserer Homepage 
www.st-florian.at unter dem Stichwort „Trinkwasserinformation“ abrufbar. 

Nitrat: 
 
Pestizide: 
 
ph-Wert: 
Gesamthärte:      
Carbonathärte:  
Kalium:  
Calcium:  
Magnesium:  
Natrium:  
Chlorid:  
Sulfat:   

Nachstehende Werte laut Güteinformation 2024 der Linz AG 

21,5 mg NO3/l  
 

 
 
7,3 
19,3 °dH 
15,6 °dH 
4,8 mg/l 
99,9 mg/l 
23,1 mg/l 
32,7 mg/l   
56,2 mg/l      
25 mg/l                   

Parameterwert, der nicht überschritten 
werden darf: 50 mg NO3/l. 
Parameterwert, der nicht überschritten 
werden darf: 0,50 µg/l. 
 
 
 
 
 
 
max. 200,0 mg/l       
max. 200,0 mg/l         
max. 250,0 mg/l         

Nitrat: 
 
Pestizide: 
 
ph-Wert: 
Gesamthärte:      
Carbonathärte:  
Kalium:  
Calcium:  
Magnesium:  
Natrium:  
Chlorid:  
Sulfat: 

16 mg NO3/l  
 

 
7,3  
15,5 °dH 
12,8 °dH 
2,3  mg/l 
81,3 mg/l 
17,7 mg/l 
10,8 mg/l   
20,6 mg/l      
26    mg/l              

VERSORGUNGSGEBIET WAMBACHERBERG (inkl. Wolfsjägerstraße West auf Höhe Wambacherberg) 
 – eigener Anschluss an Linz Service GmbH-Wasser – in Wambach 

Parameterwert, der nicht überschritten 
werden darf: 50 mg NO3/l. 
Parameterwert, der nicht überschritten 
überschritten werden darf: 0,50 µg/l. 
 
 
 
 
 
 
max. 200,0 mg/l       
max. 200,0 mg/l         
max. 250,0 mg/l 
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SOMMER-INTENSIV SCHWIMMKURSWOCHE

SCHWIMMKURS FÜR ANFÄNGER

SCHWIMMKURS FÜR FORTGESCHRITTENE

Vertiefen der Schwimmkenntnisse und Ausdauer, er-
lernen von Rückenschwimmen, Tauchen und Springen
Bedingung: das Kind muss schwimmen können!
Es kann die entsprechende ÖSA Prüfung (FRÜH- 
FREI- sowie FAHRTEN-SCHWIMMER) abgelegt wer-
den. Kostenpunkt des Ausweis-Sets € 5,50.

Kurszeit:      10:00 bis 10:40 Uhr
        12:15 bis 12:55 Uhr
Kursbeitrag: € 98,-- (7 EH a 40 Minuten excl. Eintritt)

Achtung: Es wird bei jeder 
Wetterlage geschwommen, d.h. 
bis 20 Grad Wassertemperatur! 
Wir empfehlen: Neoprenanzug 

Treffpunkt:     Freibad St. Florian
Anmeldung:   bis 01. Juni 2025 unter
          swimandfun.muehlviertel@gmx.at
Veranstalter:  Marktgemeinde St. Florian in
          Kooperation mit SWIM & FUN
          Mühlviertel

Wir suchen für Juli und August 2025 noch Verstärkung 
für unser Freibad-Team mit folgendem  Aufgabenbe-
reich: Kassendienst, Rasenpflege, Reinigung und Auf-
räumarbeiten. Mindestalter: 16 Jahre
Wenn du also noch auf der Suche nach einer ab-
wechslungsreichen Beschäftigung für August 2025 
bist - dann freuen wir uns auf deine Bewerbung:
gemeinde@st-florian.ooe.gv.at.

FERIALJOB IM JULI & AUGUST IM 

FREIBAD ST. FLORIAN

07.07. - 15. 07. 2025

ACHTUNG BEIM BEFÜLLEN PRIVATER 
SCHWIMMBÄDER

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
das Befüllen von privaten Schwimmbädern aus 
der öffentlichen Wasserversorgungsanlage nur 
nach Anmeldung bzw. Rücksprache mit dem Was-
serwärter der Gemeinde erfolgen kann. Für eine 
entsprechende Terminkoordination wenden Sie 
sich daher telefonisch an Herrn Stefan Trettenhahn: 
Tel: 0664/5368881, Mo - Fr von 7:00 - 12:00 Uhr.

Mit Spaß und Sicherheit zur koordinierten Arm-/Bein-
bewegung - bis hin zum freien Schwimmen - je nach 
eigener Leistung des Kindes ab 4½ Jahre.

Kurszeit:      10:45 bis 11:25 Uhr
                    11:30 bis 12:10 Uhr
Kursbeitrag: € 90,-- (7 EH a 40 Minuten exkl. Eintritt)
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NEUER OBMANN FÜR MUSIKVEREIN ST. FLORIAN 

Neu an der Spitze des Musikvereins St. Florian steht 
ab nun Michael Jandl. Nach 19 Jahren als „Kapitän“ 
des Musikvereins St. Florian lud Obmann Christoph 
Hirscher zur Neuwahl des Vereinsvorstandes. Gro-
ße Meilensteine seiner Obmann-Karriere waren 
die zwei Bezirksmusikfeste in St. Florian sowie der 
Ankauf einer neuen Tracht und zahlreicher Instru-
mente. Überdies gab es viele Auszeichnungen vom 
OÖ Blasmusikverband, es konnten wichtige Paten-
schaften geknüpft und viele musikalische Glanzlichter 
unter seiner Leitung gefeiert werden. 

SOZIALEHRENPREIS 2024 VERLIEHEN

Am 4. Juli 2024 wurde in der Gemeinderatssitzung 
einstimmig beschlossen Frau Monika Just den Sozia-
lehrenpreis zu verleihen. 

Frau Monika Just ist seit 1992 eine tragende Säule in 
der Rotkreuzfamilie. Als Leiterin des Rotkreuzmarkts 
hat sie nicht nur Waren verwaltet, sondern Leben be-
rührt und Gemeinschaften gestärkt. Darüber hinaus 
war sie lange Jahre als Rettungssanitäterin und als 
Finanzreferentin an der Ortsstelle St. Florian tätig. Sie 
ist im ganzen Bezirk Linz Land noch immer mit un-
ermüdlichem Einsatz für die Armutsbekämpfung tätig 
und ihre freiwillige Hilfe bekannt. 

Am 6. Jänner 2025 wurde im Zuge des Neujahrsemp-
fanges der Gemeinde, der Pfarre und des Stiftes, die-
se Auszeichnung übergeben. 

Team sagt Danke

Bei der Neuwahl wurde Michael Jandl einstim-
mig zu Hirschers Nachfolger gewählt. Der lei-
denschaftliche Tenorist und Bezirksstabführer 
kennt den Verein wie seine Westentasche. In 

den vergangenen 17 
Jahren war er als Stab-
führer, Organisationsre-
ferent und in vielen Ar-
beitsgruppen aktiv. 

Zur Seite steht ihm ein 
ebenfalls neu gewähltes 
und verjüngtes Team, 
das den eingeschlagenen 
Weg mit großer Motivation 
weitergehen will. Alle Mit-
glieder des Musikvereins, 
vor allem der Vorstand mit 
seinem neuen Obmann 
Jandl, bedanken sich bei 

Christoph Hirscher für seine Tätigkeit als Obmann. 
Ein Musiker mit Leib und Seele, dem der Musikverein 
vieles zu verdanken hat.
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NEUER PROPST FÜR ST. FLORIAN

Die Augustiner-Chorherren im Stift St. Florian haben 
gewählt: Dr. Klaus Sonnleitner übernimmt das Amt des 
Propstes. 

Am 06.02.2025 versammelten sich die Mitbrüder des 
Augustiner-Chorherrenstiftes St. Florian in Oberös-
terreich in einem außerordentlichen Plenarkapitel zur 
Wahl des neuen Propstes. Die Mehrheit der 22 Chor-
herren stimmte für den 54-jährigen Mitbruder Dr. Klaus 
Sonnleitner, der als neues Oberhaupt des Stiftes auf 
Johannes Holzinger folgt. Dieser leitete in den vergan-
genen 20 Jahren das Haus. Die Durchführung und Be-
aufsichtigung der Wahl erfolgte durch den Generalabt 
der Österreichischen Kongregation und Propst des 
Stiftes Neustift bei Brixen, Prälat Eduard Fischnaller. 
Nach der Wahl zog die Gemeinschaft in die Stiftsbasi-
lika und stimmte das „Te Deum“ an. 

Propst Dr. Klaus Sonnleitner: „Ich trete in große Fuß-
stapfen und die lange Tradition des Hauses bedeutet 
eine nicht zu unterschätzende Herausforderung für 
mich und uns als Gemeinschaft. Ich werde versuchen, 
in Demut und Offenheit an diese Aufgaben heranzu-
gehen. Aber: Der Heilige Vater Papst Franziskus gibt 
uns ja für das heurige Jahr – ein ‚heiliges Jahr‘ – das 
Motto ‚Pilger der Hoffnung‘ mit. In diesem Sinne gehe 
auch ich mit Vertrauen die ersten Schritte in diesem 
neuen Amt.“

Der Orden der Augustiner-Chorherren geht zurück auf 
den heiligen Augustinus, der als Bischof von Hippo 
Regius im heutigen Algerien Anfang des 5. Jahrhun-
derts mit den Priestern seiner Bischofsstadt ein ge-
meinsames Leben geführt hat, um den seelsorglichen 
Dienst mit einem klösterlichen Leben zu verbinden.

ZUR PERSON

Klaus Sonnleitner wurde 
am 6. November 1970 in 
Bad Ischl geboren. Nach 
der Matura an der Han-
delsakademie folgte das 
Studium am Mozarteum 
in Salzburg. Seit 1997 ist 
der promovierte Theologe 
Chorherr des Stiftes St. Florian. Als Seelsorger war er 
unter anderem in den Pfarren Attnang, Vöcklabruck, 
Ebelsberg, St. Gotthard, Walding und Herzogsdorf im 
Einsatz. Zudem wirkte er als Stiftsorganist, Stiftskan-
tor, Musikarchivar und Gastmeister.
Sonnleitner gilt als großer Kenner des Lebenswerkes 
von Anton Bruckner und Orgelexperte. In seiner Dis-
sertation behandelte er das Werk des Komponisten 
Augustinus Franz Kropfreiter. Als international gefrag-
ter Organist war er zuletzt immer wieder mit den Flori-
aner Sängerknaben in ganz Europa unterwegs.

Fotos:
© Stift St. Florian

vorne in der Mitte 
Propst Dr. Klaus Sonn-
leitner, links daneben 
emeritierter Propst 
Johannes Holzinger. 
Rechts vom neuen 
Propst, Generalabt der 
Österreichischen Kon-
gregation und Propst 
des Stiftes Neustift bei 
Brixen, Prälat Eduard 
Fischnaller
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Teilnehmende Haushalte finden Unterstützung unter:
Hotline +43 1 711 28-8338
(Mo bis Fr 9:00-15:00 Uhr)

SILC -  EINKOMMEN UND LEBENSBEDINGUNGEN

Was ist SILC?

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche 
SILC-Studie, und Österreich ist wie viele andere eu-
ropäische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC 
ist die Abkürzung für „Community Statistics on Income 
and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Ge-
meinschaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbe-
dingungen“.

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Ar-
beiten der Menschen in Österreich, es geht um Verän-
derungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen 
und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Ge-
sundheit. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitma-
chen, gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild des Lebens 
in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält 
jeder Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung 
lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen der 

Österreicher:innen ist, wie viele Menschen arbeitslos 
sind oder welche Ausbildung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien, Entschei-
dungsträger:innen und Interessensverbände nutzen 
diese Statistiken regelmäßig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus 
dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr 
lädt Statistik Austria rund 9.000 Haushalte ein, bei die-
ser wichtigen Studie mitzumachen.

Diese Haushalte bekommen dann per Post einen Ein-
ladungsbrief mit allen wichtigen Informationen zuge-
schickt.
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Rund 900 der schönsten und teuersten Baumstäm-
me Oberösterreichs wurden in den vergangenen Wo-
chen bei der 22. Wertholzsubmission in St. Florian, 
durchgeführt vom Waldverband OÖ und der Landwirt-
schaftskammer OÖ, präsentiert und verkauft. Bei der 
Submission handelt es sich um eine Versteigerung für 
Laubholz. Eine Eiche erzielte mit 2.189 Euro pro Fest-
meter das höchste Gebot. Aufgrund seiner gewaltigen 
Kubatur erlöste der Siegerstamm bei der Wertholzver-
steigerung über 10.000 Euro.

Siegerstamm stammt aus Weibern

Heute, am Aktionstag zur Wertholzsubmission, konn-
ten Landwirtschaftskammer-Vizepräsidentin Rosema-
rie Ferstl und der Obmann des Waldverbandes OÖ, 
Franz Kepplinger, den Titel „Holzmoar“ und die „Golde-
ne Axt“ an den Besitzer des teuersten Baumstammes 
verleihen. Die Eiche von DI Simon Reichenwallner aus 
Weibern (Bezirk Grieskirchen) erzielte mit 2.189 Euro 
je Festmeter das höchste Gebot und er erhielt dafür 
den Titel „Holzmoar“ und die „Goldene Axt“.

Eichenpreis legt nochmals kräftig zu

Rund 1.430 Festmeter Wertholz wurden im Rahmen 
der diesjährigen Submission verkauft. „Die Hauptbau-
mart war die Eiche mit zwei Drittel der Holzmenge. 

„900 Laubholz-Stämme wurden in 
Sankt Florian verkauft“

DI Simon Reichenwallner (2.v.r.) und sein Vater Walter Reichen-
wallner (l.) aus Weibern, Grieskirchen, erhalten für den teuersten 
Baumstamm bei der Wertholzsubmission die „Goldene Axt“ von LK 
OÖ-Vizepräsidentin Rosemarie Ferstl (r.) und dem Obmann des 
Waldverbandes OÖ, Franz Kepplinger (2.v.l.)

Umso erfreulicher ist es, dass der Eichenpreis mit ei-
nem Durchschnitt von 847 Euro pro Festmeter noch-
mals deutlich zulegen konnte. Der Durchschnittspreis 
für Eiche liegt heuer um zehn Prozent höher als bei der 
letztjährigen Submission“, freut sich Rosemarie Ferstl, 
Vizepräsidentin der Landwirtschaftskammer OÖ, über 
die gute Nachfrage nach Eichenstämmen.

Neben der Eiche gab es auch andere Spezialitäten. 
Die Laubholzsubmission zeichnet sich  dadurch aus, 
dass nicht nur die Trendbaumarten, sondern auch 
„Gustostückerl“ anderer Hölzer vertreten sind. So war 
unter den 19 Baumarten heuer beispielsweise auch 
ein  Kriecherlbaum anzutreffen.

Laubholz für klimafitte Wälder

Die Klimaveränderung ist Realität und mittlerweile 
auch für alle sichtbar geworden. Trockenheit und Bor-
kenkäferbefall aber auch Sturm und Schneedruck ha-
ben in den vergangenen Jahren vielerorts zu großen 
Kahlflächen geführt. Aufgrund des Klimawandels sind 
neue Waldbaukonzepte erforderlich. Es bedarf der 
Auswahl geeigneter Baumarten, welche mit den ge-
änderten Umweltbedingungen zurechtkommen. Eine 
Schlüsselrolle spielt dabei nebst dem Anbau weni-
ger empfindlicher Nadelholzarten die Aufforstung mit 
Laubbäumen. Eichen beispielsweise, wie sie heuer 
sehr stark auf der Submission vertreten waren, trotzen
dem Klimastress. 

Es bedarf gezielter waldbaulicher Maßnahmen, da-
mit Edellaubbaumarten Holz in geeigneter Güte her-
vorbringen, das auch für hochwertige Möbel taugt. 
Ohne Laubholzpflege gibt es nur „Zufallstreffer“ oder 
viel Holz, das in die Brennholzproduktion geht. „Die 
Wertholzversteigerung beweist den Waldbesitzern, 
dass gezielte Laubholzbewirtschaftung sehr wohl Sinn 
macht. In den letzten Jahren haben das Know-how 
und das Bewusstsein zur gezielten Laubwaldbewirt-
schaftung bei Oberösterreichs Waldbauern nicht zu-
letzt aufgrund der Wertholzsubmission zugenommen. 

EICHE ALS SIEGER BEI DER WERTHOLZ-VERSTEIGERUNG
Foto: © Landwirtschaftskammer OÖ
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§ 1 Zur Abwehr von das örtliche Gemeinschaftsleben 
ungebührlicherweise störendem Lärm ist die Verwe-
dung oder der Betrieb folgender Lärmquellen zeitlich 
eingeschränkt verboten:

a) Elektrorasenmäher oder Rasenmäher mit Verbren-
nungsmotoren, Kreis- und Kettensäge, Kompressor, 
Pneumatik- u. Hydraulikhammer, Laubbläser, Laub-
sammler, Schredder/Zerkleinerer, Motorhacke, ver-
brennungsmotorbetriebene Rasentrimmer und ver-
brennungsmotorbetriebene Vertikutierer sofern sie 
nicht im Rahmen eines Gewerbe- und Industriebetrie-
bes Verwendung finden.

LÄRMSCHUTZVERORDNUNG

Das Verbot gilt an Samstagen ab 16:00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen zur Gänze innerhalb der 
Marktgemeinde St. Florian bei Grundstücken der Wid-
mungen Wohngebiet (W), Dorfgebiet (D), gemischtes 
Baugebiet (M) und Sondergebiete des Baulandes (S□) 
gemäß rechtswirksamen Flächenwidmungsplan.

b) Modellflugkörper, soweit nicht ohnehin eine Be-
willigung nach § 129 Abs. 1 Luftfahrtgesetz, BGBl 
253/1957 idF BGBl I 898/1993, erforderlich ist. Das 
Verbot gilt an Samstagen ab 16.00 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen zur Gänze innerhalb der Markt-
gemeinde St. Florian bei Grundstücken der Widmun-
gen Wohngebiet (W), Dorfgebiet (D), gemischtes Bau-
gebiet (M) und Sondergebiete des Baulandes (S□) 
gemäß rechtswirksamen Flächenwidmungsplan.

§ 2 Die im § 1 lit a) angeführten Verbote erstrecken 
sich nicht auf die ortsübliche land- und forstwirtschaft-
liche Produktion.

§ 3 Wer einem Verbot gemäß § 1 zuwiderhandelt, be-
geht eine Verwaltungsübertretung und ist gemäß § 10 
(2) lit a) Oö. Polizeistrafgesetz, LGBl 36/1979, von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis 
360 Euro zu bestrafen.

GEMEINDEAMT FEUERBESCHAU BAUVERHANDLUNG 
TERMINE

Das Gemeindeamt ist  
am 31. Mai 2025 ge-
schlossen.

Zu den Terminen 2025 er-
gehen zeitgerechte Verstän-
digungen an die Haus- bzw. 
Wohnungseigentümer.

Die Termine werden zeitge-
recht auf der Homepage be-
kannt gegeben

„Aufeinander Rücksicht nehmen,
miteinander reden, gemeinsam Lösungen finden 

- so kann Streit vermieden werden!“

„Bedenke, ein Rechtsstreit ist langwierig ,
kostspielig und belastet beide Seiten!“
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WARTUNGSARBEITEN AM GASLEITUNGSNETZ

Die Netz Oberösterreich GmbH, der Strom- und Gasnetzbetreiber der Energie 
AG, ist auch für die regelmäßige Kontrolle der Netzinfrastruktur verantwortlich. 
Die Spezialisten des Unternehmens führen in den kommenden Wochen die rou-
tinemäßig anstehenden Wartungen des Leitungsnetzes in der Gemeinde durch.

Entsprechend den geltenden Vorschriften und Richt-
linien ist jedes gasnetzbetreibende Unternehmen 
in Österreich verpflichtet, die unterirdisch verlegten 
Leitungen sowie die Zuleitungen zu Gebäuden auf 
Privatgrundstücken zu überprüfen. Diese Prüfung er-
folgt durch eine Begehung mit einem Gasspürgerät. 
Mit hochempfindlichen Messsonden können geringste 
Gas-Konzentrationen gemessen und somit auch kleins-
te Undichtheiten an den Leitungen festgestellt werden.

Wir bitten um Verständnis, dass es im Zuge der Über-
prüfung auch notwendig werden kann, Privatgrund-
stücke zu betreten. Dies ist vor allem im Bereich von 
Gebäudezuleitungen der Fall. Die damit beauftragten 
Spezialisten der Netz Oberösterreich weisen sich auf 
Verlangen selbstverständlich aus.

Bitte beachten Sie:

• Im Zuge der Kontrollen besteht keine Notwendig-
keit, Gebäude zu betreten.

• Sie müssen keinerlei Unterschriften oder Geldzah-
lungen leisten!

• Für Wartungen der Gasleitungen im Haus ist der 
Eigentümer verantwortlich.

Die Netz Oberösterreich sorgt seit mehr als 50 Jahren 
für den sicheren Betrieb des mittlerweile fast 5.300 Ki-
lometer langen Gasleitungsnetzes.

Das Leitungsnetz ist eine wertvolle Infrastruktur. Es hat 
in der Vergangenheit zuverlässig Erdgas in Haushalte 
und Betriebe transportiert. Es wird in Zukunft ebenso 
zuverlässig für eine Wärmeversorgung ohne CO2 sor-
gen und grüne Gase wie Biogas, synthetisches Met-
han oder Wasserstoff transportieren.

Wir bitten um Verständnis für allfällige Beeinträchti-
gungen während der erforderlichen Wartungsarbeiten.

Im Zuge der routinemäßigen Wartung des Gasnetzes wird 
die Leitungstrasse mit einem Gasspürgerät abgegangen 
und auf Funktionstüchtigkeit geprüft.

WEITERE INFORMATIONEN

www.netzooe.at/erdgas

3

Ein Unternehmen der Energie AG

Wartungsarbeiten  
am Gasleitungsnetz

Ein Unternehmen der Energie AG

Die Netz Oberösterreich GmbH, 
der Strom- und Gasnetzbetrei-
ber der Energie AG, ist auch für 
die regelmäßige Kontrolle der 
Netzinfrastruktur verantwortlich. 
Die Spezialisten des Unterneh-
mens führen in den kommenden 
Wochen die routinemäßig anste-
henden Wartungen des Leitungs-
netzes in der Gemeinde durch. 

Entsprechend den geltenden Vor-
schriften und Richtlinien ist jedes 
gasnetzbetreibende Unternehmen in 
Österreich verpflichtet, die unterir-

disch verlegten Leitungen sowie die 
Zuleitungen zu Gebäuden auf Privat-
grundstücken zu überprüfen. Diese 
Prüfung erfolgt durch eine Bege-
hung mit einem Gasspürgerät. Mit 
hochempfindlichen Messsonden kön-
nen geringste Gas-Konzentrationen 
gemessen und somit auch kleinste 
Undichtheiten an den Leitungen fest-
gestellt werden.

Wir bitten um Verständnis, dass es 
im Zuge der Überprüfung auch not-
wendig werden kann, Privatgrund-
stücke zu betreten. Dies ist vor allem 

im Bereich von Gebäudezuleitungen 
der Fall. Die damit beauftragten Spe-
zialisten der Netz Oberösterreich wei-
sen sich auf Verlangen selbstver-
ständlich aus. 

Bitte beachten Sie: 
• Im Zuge der Kontrollen besteht

keine Notwendigkeit, Gebäude zu
betreten.

• Sie müssen keinerlei Unterschriften
oder Geldzahlungen leisten!

• Für Wartungen der Gasleitungen
im Haus ist der Eigentümer verant-
wortlich.

Die Netz Oberösterreich sorgt seit 
mehr als 50 Jahren für den sicheren 
Betrieb des mittlerweile fast 5.300 
Kilometer langen Gasleitungsnetzes. 
Das Leitungsnetz ist eine wertvolle 
Infrastruktur. Es hat in der  Vergan-
genheit zuverlässig Erdgas in Haus-
halte und Betriebe transportiert. Es 
wird in Zukunft ebenso zuverlässig 
für eine Wärmeversorgung ohne CO2 
sorgen und grüne Gase wie Biogas, 
synthetisches Methan oder Wasser-
stoff transportieren. 

Wir bitten um Verständnis für allfäl-
lige Beeinträchtigungen während der 
erforderlichen Wartungsarbeiten.

Weitere Informationen: 
www.netzooe.at/erdgas

Im Zuge der routinemäßigen Wartung des Gasnetzes wird die Leitungstrasse mit 
einem Gasspürgerät abgegangen und auf Funktionstüchtigkeit geprüft.

Ein Unternehmen der Energie AG
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ABSOLUT NICHT FÜR DIE K ATZ‘

Damit Katzen sich nicht ungewollt und unkontrolliert 
vermehren, ist es wichtig, diese zu kastrieren. Im bun-
desweit geltenden Tierschutzgesetz ist es daher vor-
geschrieben, dass Katzen, die regelmäßigen Zugang 
ins Freie haben, von einem Tierarzt kastriert werden 
müssen, sofern diese Tiere nicht zur Zucht verwendet 
werden. Dies gilt für weibliche als auch männliche Kat-
zen gleichermaßen.

In Österreich leben schon viele verwilderte Hauskat-
zen, die nicht kastriert sind (sogenannte „Streunerkat-
zen“). Auch wenn viele dieser Streunerkatzen krank 
sind, vermehren sie sich stetig weiter, wodurch viel 
Tierleid entsteht. Zur nachhaltigen Reduktion der An-
zahl an Streunerkatzen ist es wichtig, dass keine neu-
en unkastrierten Katzen hinzukommen. Die Kastration 
der eigenen Katze ist somit ein wesentlicher Beitrag 
zur Lösung der „Streunerkatzenproblematik“ und zum 
Tierschutz.

Von der verpflichtenden Kastration ausgenommen 
sind nur Zuchtkatzen, die mit Mikrochip gekennzeich-
net und in der Heimtierdatenbank registriert sind und 
die Zucht bei der Bezirkshauptmannschaft bzw. Ma-
gistrat gemeldet ist.
Empfohlen wird jedoch, alle Katzen mit einem Mikro-
chip zu kennzeichnen und in der Heimtierdatenbank 

registrieren zu lassen. Sollte eine gekennzeichnete 
und registrierte Katze entlaufen oder verletzt werden, 
kann sie so jederzeit rasch ihrer Halterin/ihrem Halter
zugeordnet und zurückgeführt werden.

Vorteile einer Kastration von Katzen

Die Kastration von Katzen verhindert nicht nur die un-
gewollte Vermehrung, sie hat auch Vorteile für deren 
Gesundheit und das Verhalten der Tiere. Kastrierte 
Katzen streunen weniger herum und sind dadurch 
einem deutlich geringeren Risiko durch Verletzungen 
im Straßenverkehr oder Infektionskrankheiten durch 
Kontakt mit anderen Tieren ausgesetzt.
Außerdem sind die Tiere untereinander verträglicher. 
Ebenso entfällt in den allermeisten Fällen das übel-
riechende Markieren. Die Kastration von Katzen ist 
übrigens für die Tierärzte eine Routineoperation, die 
häufig durchgeführt wird.

Fazit

Die Kastration von Katzen mit Zugang ins Freie ist in 
Österreich verpflichtend (Ausnahme bei der Behörde 
gemeldete und in der Heimtierdatenbank registrierte 
Zuchtkatzen) und stellt einen wichtigen Beitrag zum 
aktiven Tierschutz dar. Sie erhöht die Lebenserwartung 
der Tiere und hat viele Vorteile für deren Gesundheit.

„Ver pflichtende Kastration von Katzen mit Zugang ins Freie“

Drin Cornelia Rouha-Mülleder
Tierschutzombudsfrau OÖ
4021 Linz • Bahnhofplatz 1
Tel.: (+43 732) 77 20-142 81
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

KONTAKT



Seite 15

APRIL 2025

AUF DEN HUND GEKOMMEN

Seit dem 1.12.2024 
gilt in Oberösterreich 
das neue Hundehal-
tegesetz.
Dieses schreibt Fol-
gendes vor:

Große Hunde
Alle ab dem 1.12.2024 NEU angemeldeten Hunde, 
die ab dem vollendeten 12. Lebensmonat eine Wi-
derristhöhe von 40cm und/oder ein Gewicht von 20kg 
erreicht haben (tierärztliche Feststellung ab dem voll-
endeten 12. Lebensmonat), müssen eine Alltagstaug-
lichkeitsprüfung ablegen.
„Große Hunde“, die bei einer NEUANMELDUNG be-
reits das 8. Lebensjahr vollendet haben, müssen diese 
Prüfung nicht mehr absolvieren.

Spezielle Rassen
Für spezielle Rassen (Bullterrier, American Staffordshire 
Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Ame-
rican Pit Bull Terrier, Tosa lnu) muss unabhängig von 
Größe und Gewicht eine Alltagstauglichkeitsprüfung er-
bracht werden.

Die oben genannten Rassen und deren Kreuzun-
gen untereinander müssen, wenn sie zum Stichtag 
(1.12.2024) das 8. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, die Alltagstauglichkeitsprüfung in jedem Fall 
ablegen (auch bereits angemeldete Hunde).

Fristen
Generell gelten für „Große Hunde“ und „Spezielle 
Hunde“ folgende Fristen:
• Mindestalter für die Prüfung ist das vollendete  

12. Lebensmonat.

• Der Nachweis der absolvierten Prüfung muss spä-
testens 6 Monate nach Anmeldung des Hundes 
vorgelegt werden. Dies gilt für Hunde, die bei der 
Anmeldung das 12. Lebensmonat vollendet haben. 

Hunde, die bei der Anmeldung das 12. Lebensmonat 
noch nicht vollendet haben, müssen bis zum vollende-
ten 18. Lebensmonat die Prüfung absolvieren.

Sachkundenachweis
Der gesetzlich verpflichtende Sachkundenachweis 
bleibt unverändert.

Sachkundekurs Anmeldung und weitere Infos
Bei Hundetraining Leitner finden regelmäßig Prüfun-
gen sowie Prüfungsvorbereitungen statt.

„OÖ Hundehaltegesetz NEU 2024: https://hundehaltung-ooe.at/“

ALLE INFOS AUF

EINEN BLICK & KLICK

ANMELDUNG ZUM NEWSLETTER:

Marktgemeindeamt St. Florian
Leopold-Kotzmann-Straße 1
4490 St. Florian
Tel.: +43 (7224) 42 55-0
Fax: +43 (7224) 42 55-42
gemeinde@st-florian.ooe.gv.at

www.facebook.com/stfloriangemeinde/

ST. FLORIAN AUF FACEBOOK:

www.st-florian.at/
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TOURISMUSABGABE: WAS MUSS ICH BEACHTEN?

Grundsätzlich ja. Nach § 35 OÖ. Tourismusgesetz 
2018 ist die private Gästeunterkunft aber der Gemein-
de anzuzeigen, da Personen, die in einer Gästeunter-
kunft nächtigen, zur Entrichtung der Ortstaxe verpflich-
tet sind, sofern sie in der betreffenden Gemeinde nicht 
ihren Hauptwohnsitz haben. Achtung: Arbeiter:innen 
sind wie Tourist:innen zu behandeln und unterliegen 
der Melde- und Ortstaxenpflicht. 

Für offene Fragen und aktuelle Hinweise steht Ihnen 
das Bürgerservice unserer Gemeinde zur Verfügung.

Abgrenzung:

• Bloße Raumvermietung

• Privatzimmervermietung

• Gewerbliche Beherbergung

Ortstaxenpflicht

Nächtigungen unter 30 Tagen = Anzeigen-
pflicht an Gemeinde bzw. gewerbliche Beher-
berger an Bezirksverwaltungsbehörde

BLOSSE RAUMVERMIETUNG

Vermieten von Räumlichkeiten samt Inven-
tar ohne damit in Zusammenhang stehende 
Dienstleistungen (bspw. Verabreichung von 
Speisen, Wechseln der Bettwäsche)

Sonstige Merkmale als weitere Abgrenzungs-
möglichkeit zum Gewerbe:

• Vertragsinhalt: nur Übernachtung/Über-
nachtung + Dienstleistungen

• Vertragsdauer: Tage, wochenweise, Mona-
te, unbestimmte Zeit

• Regelungen zur Kündigung des Vertrages
• Erscheinungsbild, Außendarstellungdes 

Betriebes
• Motiv/Zweck der Unterkunft: touristische 

Zwecke?
• Werbung und Werbeformen

Ich habe ein Privatzimmer und möchte
dieses gerne vermieten…

Ich beherberge Arbeiter:innen…

Ich vermiete meine Wohnung auf Airbnb…

Ich habe einen Wohnwagen-Abstellplatz
und möchte jemanden campen lassen…

… darf ich das und was muss ich beachten?
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Ortstaxenpflicht

Anzeigepflicht an Bezirksverwaltungsbehörde

BEHERBERGUNGSGEWERBE

Ortstaxenpflicht

Anzeigepflicht an Gemeinde

PRIVATZIMMERVERMIETUNG - „HÄUSLICHE 
NEBENBESCHÄFTIGUNG“

• im eigenen Haushalt/in der eigenen Woh-
nung

• keine Beschäftigung haushaltsfremder 
Personen

• max. 10 Betten
• Verabreichnung von Speisen (ohne Aus-

wahlmöglichkeit, zu im Voraus bestimmten 
Zeiten)

• Ausschank von nicht alkoholisierten Ge-
tränken und von im landwirtschaftlichen 
Betrieb des Vermieters erzeugten alko-
holischen Getränken an die beherbergten 
Fremden

• kein Wellnessbereich (Sauna, Dampfbad, 
Infrarotkabine, etc.)

freies Gewerbe:

• max. 10 Betten
• Verabreichung von Frühstück und von klei-

nen Imbissen
• Ausschank von nichtalkoholischen Geträn-

ken und von Bier in handelsüblichen ver-
schlossenen Gefäßen

• Ausschank von gebrannten geistigen Ge-
tränken als Beigabe

reglementiertes Gewerbe:

• Beherbergung von Gästen
• Verabreichung von Speisen jeder Art und 

Ausschank von Getränken

Nebenrechte:

• Verkauf, Vermittlung, Vermietung von Wa-
ren (insbesondere Speisen, Gertränke, Le-
bensmittel, Reiseproviant, Waren des übli-
chen Reisebedarfs, Geschenkartikel)

• Anbieten und Veranstalten von bestimmten 
Pauschalreisen: z.B. Unterkunft + Skikarte, 
Unterkunft + Wellness, Unterkunft + Ther-
meneintritt

• Massage
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30 JAHRE SCHÜLERHORT ST. FLORIAN

Die Geschichte des Gemeindehortes St. Florian be-
gann im Jahr 1995. Damals erwarb und renovierte 
die Gemeinde das ehemalige „Markgraber Haus“ in 
der Linzer Straße 20. In diesen frisch geschaffenen 
Räumlichkeiten startete die erste Hortgruppe parallel 
zum bereits etablierten Kindergarten. Seither hat sich 
viel verändert.
Der Bedarf an Betreuungsplätzen wuchs stetig, so-
dass bereits 2003 der Platz in der Linzer Straße nicht 
mehr ausreichte. In den Folgejahren wurden deshalb 
drei weitere Hortgruppen an verschiedenen Stand-
orten untergebracht. Erst 2016, als der Kindergarten 
nach Rohrbach übersiedelte, konnten auch die ausge-
lagerten Gruppen wieder in der Linzer Straße zusam-
mengeführt werden.

Heute, im Jahr 2025, betreut der Hort beeindruckende 
sieben Gruppen mit rund 150 Kindern pro Jahr. Dieses 
Wachstum spricht nicht nur für die hohe Qualität der 
Einrichtung, sondern spiegelt auch die veränderten 
Bedürfnisse der Familien wider. Während Kinder frü-
her ihre Hausaufgaben zu Hause erledigten und da-
nach gemeinsam spielten, übernimmt heute der Hort 
eine zentrale Rolle: Er bietet den Kindern nicht nur 
eine verlässliche Lernumgebung, sondern auch viel-
fältige freizeitpädagogische Angebote.

Doch mit den gesellschaftlichen Veränderungen ent-
wickelt sich auch die pädagogische Arbeit im Hort ste-
tig weiter. Die Anforderungen an die Kinderbetreuung 

„Ein Rückblick auf  Wachstum und Wandel“

haben sich gewandelt, ebenso wie 
das Bild vom Kind und der gesetz-
lich verankerte Bildungsauftrag. 
Im Hort St. Florian legen wir gro-
ßen Wert darauf, neueste wissen-
schaftliche Erkenntnisse in unsere 
pädagogische Praxis zu integrie-
ren. Unser Ziel ist es, den Kindern 
entsprechend ihres Entwicklungs-
standes größtmögliche Eigenstän-
digkeit zu ermöglichen. 

Durch vielfältige Methoden erhal-
ten sie Raum, sich auszudrücken und aktiv ihren Alltag 
mitzugestalten. Dabei geht es nicht darum, uneinge-
schränkte Freiheiten zu gewähren oder jeden Wunsch 
zu erfüllen – vielmehr stehen Werte wie Zuhören, 
Ernstnehmen, Respektieren und gemeinschaftliches 
Miteinander im Mittelpunkt. Diese Haltung erfordert 
von unserem Team viel Flexibilität im täglichen Arbei-
ten. 

Dank der Gemeinde, dem finanziellen Träger, kann 
unser durchdachter Personalschlüssel gewährleistet 
werden, sodass jede Gruppe optimal betreut wird. In 
jeder Gruppe begleiten eine Pädagogin und eine päd-
agogische Assistenzkraft bis zu 23 Kinder. Unterstützt 
werden sie dabei von engagierten Springerinnen so-
wie wertvollen Helferinnen im Bereich Reinigung und 
Verpflegung.

Nach drei Jahrzehn-
ten erfolgreicher Ar-
beit blicken wir stolz 
auf die Entwicklung 
des Gemeindehortes 
St. Florian zurück – 
und freuen uns auf 
viele weitere Jahre, 
in denen wir Kinder 
beim Wachsen und 
Lernen begleiten 
dürfen.

Wir schatzen saubere Wege,  
Wiesen und Felder

Bei sonnigem Winterwetter waren die Kinder 
von der Tagesstätte „Kinder am Bauernhof“  
dieser Tage mit viel Tatendrang unterwegs.
Mit ihren Greifzangen befreiten sie ver-
schmutzte Wege, Felder und Wiesen von Müll 
und allerhand Unrat.
Mit einer frisch gekochten, kräftigen Suppe 
konnten sich danach alle fleißigen Helfer wie-
der aufwärmen.

Kommentare der Kinder:
T: Mir hat es Spaß gemacht. Ich 
habe ganz viel weiße Federn ge-
sammelt von den weißen Vögel, 
die auf den Feldern überwintern.

O: Mit den Zangen nach dem Müll 
greifen hat Spaß gemacht.

F: Müll sammeln mit den anderen 
Kindern hat mir Spaß gemacht.

R: Das war toll!

www.ooe.familienbund.at

..
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Tragen Sie bei der jeweiligen Pflanze die gewünschte Stückzahl der Sorte ein. Telefon-Nr.:       
 
Name:       E-Mail:       
 
Adresse:      Unterschrift:      
      
 

Obstbaum- und Sträucheraktion                 
Standortgerechte, heimische Sträucher und Obstbäume verbessern das Kleinklima im Garten, erfreuen 
durch ihre Blütenpracht und leisten darüber hinaus einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung und Steigerung 
der Artenvielfalt. Sie bieten Wildtieren und Bienen Nahrung und Lebensraum. Einige Früchte eignen sich 
zum Naschen bzw. für die Küche.  
 
St. Florian pflanzt 
Die Marktgemeinde St. Florian (Umweltausschuss) bietet den Florianer:innen mit dieser Aktion eine 
interessante Auswahl an Sträuchern und Obstbäumen (Institut Hartheim –  heimische Wildpflanzen 
REWISA zertifiziert) an. 

Tragen wir gemeinsam zur Verbesserung unseres Lebensraumes bei. 

 

1) Tafelapfel 
a) Grafensteiner (früh) …Stk. …Art 
b) Kronprinz Rudolf (früh) …Stk. …Art 
c) Topas (spät) …Stk. …Art 
d) Jonathan (spät) …Stk. …Art 

2) Tafelbirne 
a) Williams (früh) …Stk. …Art 
b) Gute Luise (spät) …Stk. …Art 

3) Kirsche 
a) Kassins (früh)…Stk. …Art 
b) Herzkirsche (spät) 
 …Stk. …Art 
c) Schattenmorelle Weichsel 

          …Stk. …Art 

4) Zwetschke und Pflaume 
a) Hauszwetschke (spät)  …Stk. …Art 
b) The Czar …Stk. …Art 
c) Ontario (gelbe Frucht) …Stk. …Art 

5) Marille 
a) Ungarische Beste (spät)…Stk. …Art 
b) Bergeron (spät)     …Stk. …Art 
 

Bestellung Bäume: 
Anzahl der jeweiligen 
Sorte und die Wuchshöhe 
(=Art) angegeben: 
 
Art 
Hochstamm = HS 
Viertelstamm  = 1/4 
Halbstamm  = 1/2 
Zwergobstbaum  = ZO  
 
Bei Rückfragen steht Frau 
Monika Wallner 
gerne zur Verfügung: 
Tel. 07224/4255/13 

Bäume (1-5): (Hinweis Zwergobstbäume sind nicht in allen Sorten verfügbar – Rücksprache) 
Art: (Hochstamm): 45,50 €/Stk.      (½ und ¼ -Stamm): 37,10 €/Stk.      Zwergobstbaum: 27,86 €/Stk. 
 6)  11,50 €/Stk.,   7) 13,50 €/Stk.,   8) 13,50 €/Stk.,   9) 13,50 €/Stk., 10) 13,00 €/Stk., 11)   8,50 €/Stk.,   
12) 10,00 €/Stk., 13) 15,00 €/Stk., 14)   8,50 €/Stk., 15)   8,50 €/Stk., 16)  8,50 €/Stk., 17) 8,50 €/Stk.,   
18) 13,00 €/Stk., 19)   8,50 €/Stk., 20)   8,50 €/Stk., 21)   8,50 €/Stk., 22)   8,50 €/Stk. (Alle Preise inkl. MwSt.) 
Bestellung und Bezahlung: Abgabe und Bezahlung der Bestellung am Gemeindeamt bis spätestens 02.08.2025  
Abholung: nur am 13.09.2025 zwischen 09:00 – 12:00 Uhr beim Bauhof St. Florian in Hohenbrunn 
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6) Herbsthimbeere   
M/m 
VIII-IX, weiße Blüten, 
essbare Früchte 
 
Himbeere …..Stk. 

7) Brombeere   M/m 
VI-VII, weiße Blüten, 
essbare Früchte 
 
 
Brombeere …..Stk. 

8) Ribisel/ Rote 
Johannisbeere M/k 
III-IV, weiße Blüten, 
essbare Früchte 
 
Ribisel …..Stk. 

9) Schwarze 
Ribisel/ 
Johannisbeere M/k 
VI-VII, grüne Blüte,  
essbare Früchte 
Ribisel …..Stk. 

10) Dirndlstrauch   
M,L,B/m 
KornelkirscheIII, 
gelbe Blüte, gelbes 
Herbstlaub, essbare 
Früchte   …..Stk. 

     
11) Berberitze B/m-g 
IV-V, Sauerdorn 
gelbe Blüten, 
Herbstfärbung rot, 
zierende essbare 
Früchte 
 
…..Stk. 

12) Gewöhnlicher 
Schneeball   B/m 
V-VIII,  
 
 
 
 
…..Stk. 

13) Eberesche  
B,M/ g 
V-VII,  
weiße Blüten, 
gekochte Früchte 
essbar 
 
…..Stk. 

14) Haselnuss   L 
II-III, goldgelbe 
Blüte, gelbes 
Herbstlaub,  
essbare Früchte 
 
 
…..Stk. 

15) Schwarzer 
Holunder   M,L,B /g 
V-VII, weiße Blüte,  
gekochte Früchte 
essbar 
 
 
…..Stk. 

     
16) Zimt-Rose   
B, M/k 
V-VII, rosa Blüten, 
Rote Einzelfrüchte 
(Hagebutten), besitzt 
Stacheln, leicht 
duftend 
 
…..Stk. 

17) Filz-Rose  
B/k-m 
VI-VII, weiß bis 
hellrosa Blüten, 
besitzt Stacheln, 
leicht duftend 
 
 
…..Stk. 

18) Sanddorn   
M/m-g 
III-IV, silbrige Blätter, 
gelborange bis 
orangerote Früchte, 
hoher Vitamin-C-
Gehalt 
 
…..Stk. 

19) Schwarzdorn 
Schlehe   B, M/k-m 
IV, weiße Blüte, 
zierende essbare 
Früchte, sehr 
anspruchslos 
 
 
…..Stk. 

20) Kreuzdorn   
L/m 
V-VI, gelblichgrüne 
Blüte, getrocknete 
Beeren für 
Kräuterheilkunde  
 
 
…..Stk. 

  

Zeichenerklärung: 
 
Verwendung 
B: Blütenstrauch – bringt Blüten, 
Fruchtschmuck und Farbenspiel im 
Jahreslauf 
L: Laub- und Sichtschutzstrauch – bringt 
Sichtschutz, Windschutz und Struktur in 
Ihren Garten 
M: Marmeladen- und Naschstrauch – bringt 
Früchte mit vielen wertvollen Inhaltsstoffen 
 
Wuchshöhe 
K= klein (bis 1,5 m) 
m = mittel (bis 3 m) 
g = groß (bis 10 m und darüber) 
 
Blütezeit 
III-VIII: Monate der Blüte 

21) Weißdorn   B/k-
m 
V-VI, weiße Blüten, 
Roh essbare Früchte 
 
 
…..Stk. 

22) Feldahorn   L/g 
V-VI, gelborange Herbstfärbung,  
 
 
 
 
…..Stk 
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WENN DER FAMILIEN-ALLTAG KOPF STEHT

Das Familienleben steckt voller Herausforderungen 
– manchmal bringen unerwartete Ereignisse das ge-
wohnte Gleichgewicht ins Wanken. Genau hier setzen 
die Mobilen Familiendienste der Caritas an: Sie unter-
stützen Eltern, wenn der Alltag Kopf steht. 

„Krankheit, eine schwierige Schwangerschaft, Tren-
nung oder ein Schicksalsschlag können Familien 
enorm belasten. Wir unterstützen bei der Kinderbe-
treuung, im Haushalt und darüber hinaus“, erklärt Mi-
chaela Schimek, Teamleiterin der Familiendienste in 
Linz. „Wichtig ist, dass Eltern frühzeitig Hilfe suchen, 
bevor die Belastung zu groß wird.“ 

Das Angebot der Mobilen Familiendienste ist flexibel 
und leistbar: Die ersten 21 Einsatzstunden kosten nur 
5 Euro pro Stunde, danach wird der Tarif sozial gestaf-
felt. Damit wird sichergestellt, dass jede Familie die 
Unterstützung bekommt, die sie braucht. Die Mobilen 
Familiendienste in Linz sind unter 0732 7610 2421 er-
reichbar. Weitere Informationen und den Tarifkalkula-
tor finden Sie auf www.mobiledienste.or.at.

Caritas sucht Verstärkung 

Die Familiendienste und die Mobilen Pflegedienste 
sind laufend auf der Suche nach Verstärkung. Es war-
tet ein abwechslungsreicher Job in der Region mit fa-
milienfreundlichen Arbeitszeiten.

Infos unter jobs.caritas-ooe.at   

EXKURSION DER HLBLA ST. FLORIAN ZUR
KZ GEDENKSTÄTTE EBENSEE

Ebensee. Besucht wurden das Zeitgeschichtemuse-
um sowie die KZ-Gedenkstätte Ebensee.
Die teilnehmenden Klassen wurden in zwei Gruppen 
aufgeteilt. Eine Gruppe erarbeitete in den Ausstel-

„Wer sich seiner Vergangenheit nicht erinnert, ist dazu verdammt, sie zu wie-
derholen.“ Schülerinnen und Schüler der 4. Jahrgänge der HLBLA St. Florian 
besuchten am 11. Februar 2025 das Zeitgeschichte Museum Ebensee und die 
KZ-Gedenkstätte.

Die Schülerinnen und Schüler der Höheren Landwirt-
schaftlichen Bundeslehranstalt St. Florian begaben 
sich im Unterrichtsfach Geschichte und Politische 
Bildung am 11. Februar 2025 auf Exkursion nach 

Foto: Connext



Seite 23

APRIL 2025

Foto: HLBLA St. Florian

„Wer sich seiner Vergangenheit nicht erinnert, 
ist dazu verdammt, sie zu wiederholen.“

(George Santayana)

lungsräumen des Zeitgeschichtemuseums Ebensee 
verschiedene Fragestellungen zur Zwischenkriegs-
zeit sowie zur Zeit des sogenannten „Austrofaschis-
mus“ und zum Zweiten Weltkrieg. Danach wurden die 
Ergebnisse im Plenum vorgestellt und diskutiert. Die 
Ausstellung bot den Schülerinnen und Schülern der 
Höheren Landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt St. 
Florian die Möglichkeit, ihr Wissen zum Nationalso-
zialismus und zum Zweiten Weltkrieg, aber auch zur 
Rolle Österreichs während der NS-Zeit zu erweitern 
und zu vertiefen. 

Die zweite Gruppe besichtigte das noch begehbare 
Stollensystem des ehemaligen Konzentrationslagers 
Ebensee (Tarnname „Zement“). Am Nachmittag wur-
den die Gruppen gewechselt.
Im Konzentrationslager Ebensee, das als Nebenlager 
des KZ Mauthausen fungierte, starben in der Zeit von 
November 1943 bis Mai 1945 ca. 8.800 Häftlinge.

Ab Ende 1943 mussten Häftlinge im KZ Ebensee, ei-
nem Außenlager des Konzentrationslagers Mauthau-
sen, Stollen für die unterirdische Rüstungsproduktion 
der Nationalsozialisten graben. In der Spätphase des 

Lagers 1945 wurde Ebensee zum Ziel von Massen-
transporten aus evakuierten Lagern, im überfüllten La-
ger herrschten katastrophale Verhältnisse.

Die KZ-Gedenkstätte Ebensee umfasst den KZ-Fried-
hof mit Denkmälern, einen begehbaren Teil der Stol-
lenanlage mit einer Ausstellung und den „Löwen-
gang“, der als Weg der Häftlinge das Lager mit dem 
Steinbruch verband. Der Großteil des Areals des 
ehemaligen Konzentrationslagers ist heutzutage mit 
Siedlungshäusern überbaut, am Eingang zur Wohn-
siedlung steht noch der Torbogen des Konzentrations-
lagers. 

NS-Gedenkstätten und Gedächtnisorte an die NS-Zeit 
im Allgemeinen finden sich in allen Bundesländern. 
Sie sind wichtige Orte für die Erinnerung an das Lei-
den und Sterben so vieler Menschen und zugleich 
Herausforderung für das Verstehen: Wie konnte es ge-
schehen bzw. wie konnte eine Gesellschaft bereit sein, 
diese Verbrechen zu begehen und zu unterstützen? 
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Die Höhere Landwirtschaftliche Bundeslehranstalt in St. Florian - die zukunfts-
orientierte Schule für alle an Landwirtschaft und Natur interessierten Mädchen 
und Burschen im Alter von 14 Jahren.

INDIVIDUALITÄT, FLEXIBILITÄT & SPEZIALISIERUNG
BESTE KARRIERECHANCEN IN DER LANDWIRTSCHAFT

Ziel der Schule ist die Ausbildung von erfolgreichen, 
selbstständig denkenden und handelnden Unterneh-
merpersönlichkeiten für die Land- und Forstwirtschaft 
und den ländlichen Raum. Das zentrale Thema der 
Schule ist die Landwirtschaft mit zielgerichteter Her-
stellung pflanzlicher oder tierischer Erzeugnisse. Die 
HLBLA St. Florian steht für eine bäuerlich geprägte 
Landwirtschaft mit dem bäuerlichen Familienbetrieb 
als wirtschaftliche Basiseinheit. 

Als Florianerin und Florianer erwirbt man an der 
HLBLA St. Florian mit der Reife- und Diplomprüfung 
zusätzlich zu einer hervorragenden fundierten fach-
lichen Ausbildung auch wichtige Soft-Skills, die im 
heutigen Berufsleben unabdingbar sind und somit 
beste Erfolgsaussichten versprechen: unternehmeri-
sches und innovatives Denken, Team- und Kommu-
nikationsfähigkeit sowie die Bereitschaft, auch selbst 
anzupacken. 

Im Zentrum der Ausbildung steht der Erwerb von fach-
theoretischem Wissen und praktischem Kōnnen in 
land- und forstwirtschaftlicher Produktion, moderner 
Landtechnik und Unternehmensführung. Gleichzei-
tig erlangen die Schülerinnen und Schüler Fähigkei-
ten und Kenntnisse in all-gemeinbildenden Fächern 
auf dem heute von unserer Gesellschaft vielfach vo-
rausgesetzten Maturaniveau. Mit dieser vielfältigen 
Ausbildung sind die Florianerinnen und Florianer in 

besonderer Weise als Betriebs-
führerinnen und Betriebsführer 
geeignet und bewegen sich 
fachlich auf Bachelor-Niveau. 
Darüber hinaus hält der Agrar-
sektor aber eine große Fülle 
weiterer Betätigungsfelder für 
Agrar-Ingenieure bereit. Selbst-
verständlich stehen auch alle 
weiterführenden Studien offen.

Im Mittelpunkt der täglichen Ar-
beit an der HLBLA St. Florian 
stehen die Schülerinnen und 
Schüler. Sie sollen ihre Bega-
bungen und Potentiale zur Ent-
faltung bringen können. Des-
halb gibt es im Lehrplan viele 
Wahlmöglichkeiten für die indi-

viduelle Gestaltung der 5-jährigen Ausbildung, zum 
Beispiel Gemüsebau, Obstbau, Bäuerliche Direktver-
marktung oder Nachwachsende Rohstoffe. Im Unter-
richtsfach Landwirtschaft-Spezialgebiete kann zudem 
aus einer Vielzahl an angebotenen Modulen ausge-
wählt werden, unter anderem Ökosystemforschung, 
Lebensmitteltechnologie, Biologische Landwirtschaft, 
Smartfarming, Pflanzenzüchtung oder Nutztierhal-
tungsmöglichkeiten. Neben dem theoretischen Grund-
lagen- und Spezialwissen erfolgt am schuleigenen 

Foto: HLBLA St. Florian
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Die Höhere Landwirtschaftliche Bundeslehranstalt St. Florian ist auf folgenden Websiten /
Social-Media-Plattformen zu finden:

• Youtube-Kanal der Schule: https://www.youtube.com/results?search_query=hlbla+st+florian
• Facebook-Seite der Schule: https://www.facebook.com/hlblaflorian 
• Instagram-Seite der Schule: https://www.instagram.com/hlblast.florian/?hl=de 
• Verband der Absolventinnen & Absolventen der HLBLA St. Florian: https://www.derflorianer.at/ 

Betrieb die praktische Ausbildung in den bestens aus-
gestatteten Werkstätten und Laboratorien und wäh-
rend der Ferialpraktika im In- und Ausland.

Für gelingendes Lernen braucht es ein anregendes 
Lernumfeld, das die Schule durch die einma-lige Lage 
im Grünen und die hervorragende Infrastruktur bie-
tet. Auch das modern ausgestattete Schülerheim der 
HLBLA St. Florian, wo rund zwei Drittel der knapp 280 
SchülerInnen unterge-bracht sind, ist nicht nur eine 
Schlafstätte, sondern integraler Bestandteil des päda-
gogischen Konzeptes. Hier wachsen die Schülerinnen 

und Schüler zu einer Gemeinschaft zusammen und 
es entstehen Freundschaften unter Gleichgesinnten, 
die ein Leben lang halten. Lehrerinnen und Lehrer der 
HLBLA St. Florian sind im Erzieherdienst tätig und bie-
ten - wenn nötig -Unterstützung in den unterschiedli-
chen Lernfächern. Ein umfangreiches Freizeitangebot 
lässt keine Langeweile aufkommen.

GEWÄHRUNG VON SCHÜLERBEIHILFEN
FÜR DIVERSE VERANSTALTUNGEN

Die Schülerbeihilfe wird gewährt, wenn die Kinder und 
die Eltern bzw. der Elternteil, mit dem die Kinder im 
gemeinsamen Haushalt leben, ihren Hauptwohnsitz in 
St. Florian haben.

Sozial bedürftige Personen, die eine Beihilfe in An-
spruch nehmen wollen, können beim Marktgemein-
deamt, Allg. Verwaltung, Anträge stellen, denen eine 
Monats-Netto-Lohnbestätigung – abzüglich Famili-
enbeihilfe – des Haushaltseinkommens und ein Zah-
lungsbeleg über die Teilnahme beizufügen sind.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das Jahresbrut-
toeinkommen aller tatsächlich im Haushalt lebenden 
Personen die Summe folgender Beträge nicht über-
steigt:

(Aktuelle Richtsätze für die Heizkostenzu-
schuss-Aktion 2024/2025 – jährliche Anpassung 
der Richtsätze lt. Mitteilung vom Land OÖ.)

• Bruttoeinkommen von 2023 bis max. € 19.070,00 
für Alleinstehende

• Bruttoeinkommen von 2023 bis max. € 26.940,00 
für Mehr-Personen-Haushalt

Die Höhe der Beihilfen soll wie folgt betragen:
50% der Kosten der jeweiligen Veranstaltung (Schul-
veranstaltung, Sommercamp etc.)

„Bitte mit den Einkommensnachweisen (Haus-
halt), Teilnahme- und Zahlungsbestätigung zu uns 
ins Amt kommen.“
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TODESGEFAHR IM KINDERZIMMER

Es liegt die Liebe in der Waldluft - Oberösterreichs Jägerinnen und Jäger bitten 
um erhöhte Rücksichtnahme wenn  die Feldhasen-Kinderstube gut gefüllt ist.

Die Hasen sind - je nach Wetterlage - schon ab Jänner 
schwer im Liebes-Stress. Wilde Verfolgungsjagden 
und Paarungskämpfe – ausgehend von den Häsinnen 
– sind zu beobachten. Ohne Rücksicht auf die Um-
gebung, werden dabei Straßen gequert. Ein sicheres 
Anzeichen dafür, dass die Paarungszeit beginnt. Mit 
dem ersten Nachwuchs ist bereits Ende Februar zu 
rechnen.

Doch das Überleben wird den Häschen nicht leicht ge-
macht, denn die wechselhafte und oft nasskalte Witte-
rung sowie zahlreiche Fressfeinde von Rabenvögeln 
über den Fuchs bis zur Hauskatze setzen ihnen in der 
noch deckungsarmen, intensiv genutzten Kulturland-
schaft zu. Dazu kommt mit Beginn der ersten wärme-
ren Tage der „Risikofaktor“ Mensch. Falsch verstan-
dene Tierliebe wird dem Hasen-Nachwuchs nämlich 
nicht selten zum Verhängnis!

Auch wenn der Feldhase schon in der Antike als Sinnbild für 
Fruchtbarkeit galt, da er fast über das ganze Jahr Nachwuchs 
zeugt und letztlich auch zum Osterhasen wurde. Die jungen 
Nestflüchter haben es in unserer Zeit nicht leicht. Zu gut geglaub-
te Tierliebe verursacht oft Tierleid – bitte die jungen Hasen nicht 
mitnehmen!

Foto: Ch. Böck

Tierischer Blaulichteinsatz

Wie angespannt die Situation ist, erlebt man jedes 
Jahr im Frühling auch bei der Oberösterreichischen 
Tierrettung. Deren ehrenamtlicher Chef Willi Schnebel 
ist zu dieser Zeit im Dauereinsatz: „Unser Hauptpati-
ent ist im Frühjahr der Feldhase. Alleine in Linz haben 
wir in den Monaten März und April vier bis fünf Mal pro 
Tag einen Einsatz. Meist rufen besorgte Menschen an, 

die einen Junghasen entdeckt haben. 
Und viele wissen einfach nicht, dass 
man die Hasen nicht berühren soll.“ Es 
bräuchte diesbezüglich noch viel mehr 
an Aufklärungsarbeit – etwa in Schulen, 
ist Schnebel überzeugt.

„Jetzt gilt es vor allem eine Grundregel 
zu beachten: Keine jungen Feldhasen 
mitnehmen! Denn die scheinbar einsa-
men, verlassenen Jungtiere befinden 
sich stets in der Obhut ihrer fürsorg-
lichen Hasenmütter und sollten nicht 
berührt werden“, appelliert Oberös-
terreichs Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. Wildbiologe Christo-
pher Böck ergänzt: „Feldhasenmütter 

säugen ihre Jungen in der Regel nur einmal täglich 
– und zwar meist in der Nacht und das innerhalb von 
weniger als zwei Minuten. Der Nachwuchs „tankt“ in 
dieser kurzen Zeit den kompletten Tagesbedarf an der 
sehr nahrhaften Milch. Dieses Verhalten dient dazu, 
Füchse und andere Beutegreifer nicht durch häufiges 
Aufsuchen der Jungen auf leichte Beute aufmerksam 
zu machen. Es ist also völlig normal, dass Junghasen 
die meiste Zeit des Tages ganz alleine verbringen!“ 

Um die lange Zeit dazwischen ohne Nahrung auskom-
men zu können, muss die Milch, wie bereits erwähnt 
sehr energiereich sein; und das ist sie auch, denn die 
Hasenmilch weist einen Fettgehalt von etwa 23 % auf.
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Also bitte, keine jungen Feldhasen aufsammeln! Soll-
ten Kinder dennoch so einen „Wollknäuel“ heimbrin-
gen, dann sollte man ihn wieder dorthin zurück, wo er 
her ist. Die Mutterliebe ist oft stärker als ein möglich 
anhaftender Geruch des Menschen. Besser sei es na-
türlich, das Jungtier gar nicht erst anzugreifen.

Nicht „Gedankenlos“ durch den Wald

Oberösterreichs Jägerinnen und Jäger bitten daher 
schon jetzt alle Waldbesucher um Schonzeit für das 
Jungwild. „Spaziergänger, Läufer, Mountainbiker und 

Wanderer sollten sich noch diskreter als üblich in der 
Natur bewegen – denn zu dieser Jahreszeit kann 
menschliche Gedankenlosigkeit für Tiere und im Spe-
ziellen Jungtiere schwerwiegende Folgen haben“, 
warnt Böck.
Die Erholungssuchenden sollten jedenfalls auf den 
Wegen bleiben, Hunde ständig beaufsichtigen oder an 
die Leine nehmen, Vögel nicht – etwa durch zu viel 
Nähe – bei der Aufzucht stören, Rehkitzen und ande-
ren Jungtieren weiträumig ausweichen und – eigent-
lich selbstverständlich – keinerlei Abfälle in der Natur 
zurücklassen.

Weitere Informationen finden Sie auf unseren Websites:

www.ooeljv.at und www.fragen-zur-jagd.at sowie auch auf unserer
Facebook-Seite https://www.facebook.com/ooeljv.

GRÜNES FRÜHSTÜCK IM ALTEN KINO ST. FLORIAN

Die Grünen St. Florian laden am Samstag, 12. April, 
ab 09.30 Uhr, zu einem sommerlichen Frühstück 
in das Alte Kino St. Florian, Wienerstr. 8, ein.

Schau vorbei, lass dir Kaffee, Tee oder ein Saftge-
tränk schmecken und genieße dazu dein Frühstück 
in gemütlicher Atmosphäre. Dabei gibt’s auch Gele-
genheit für viele interessante Gespräche.

Angeboten werden biologische und regionale 
Produkte (solange der Vorrat reicht). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Veranstalter: Die Grünen St. Florian
Infos unter 0664-2145214

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

12 .  Apr i l  2025ab  09 .30  Uhr
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HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST BEK AM ERSTE 
ELEKTRISCHE EINSATZFAHRZEUGE

Ende Jänner nahm das OÖ. Rote Kreuz zwei voll elektrische HÄND-Einsatzfahr-
zeuge mit Blaulicht und Folgetonhorn in Betrieb. Diese Fahrzeuge unterstützen 
die Nachhaltigkeitsbestrebungen des OÖ. Roten Kreuzes.

Das Rote Kreuz im Bezirk Linz- Land leistet einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und hat ab jetzt 
zwei vollelektrische Einsatzfahrzeuge in Betrieb. Die 
beiden VW ID.4 werden im hausärztlichen Notdienst 
eingesetzt. Sie haben Allradantrieb, erreichen eine 
Höchstgeschwindigkeit von 180 km/h und können mit 
vollem Akku mehr als 400 Kilometer weit fahren. 

Der hausärztliche Notdienst 
mit den neuen, vollelektrischen 
Einsatzfahrzeugen. 

Foto: OÖRK/ Werner Asanger  

Stationiert sind die Autos an den Ortsstellen in Traun 
und St. Florian. Sie kommen vor allem nachts, an Wo-
chenenden und Feiertagen zum Einsatz, wenn Men-
schen ärztliche Hilfe zu Hause benötigen.
Damit testet das Rote Kreuz, ob E-Fahrzeuge auch 
an anderen HÄND-Standorten eingesetzt werden 
können.

Übrigens: Die neuen 
Fahrzeuge sparen mehr 
als 13 Tonnen CO2 pro 
Jahr ein. Das ist umge-
rechnet so viel, wie eine 
Firma mit 100 Angestell-
ten durch das jährliche 
Versenden von E-Mails 
verursacht.

FEST DER JUBELPAARE (25, 50, 60 JAHRE)

8.45 Uhr: Zusammenkunft im Stiftshof
    gemeinsamer Einzug in die Kirche
9.00 Uhr: Festgottesdienst
anschl.:    Agape in der Sala terrena

Sie sind heuer schon 25, 50, 60 oder gar 65 Jahre 
verheiratet? Wir freuen uns, wenn wir mit Ihnen diesen 
schönen Anlass feiern dürfen!

„...am Sonntag , 22. Juni 2025

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um Ihre 
Anmeldung bis 07. Juni 2025 bei Frau Hilde Jandl 
(07224/8331 oder 0650/4329238). Sie erhalten vor 
dem Fest noch eine persönliche Einladung von der 
Gemeinde St. Florian.

Es laden herzlich ein: Goldhaubengruppe, Marktge-
meinde und Stiftspfarre
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JUNG, SOZIAL UND ENGAGIERT
„Das Berufsfindungspraktikum beim Roten Kreuz im Rettungsdienst als 

Wegweiser in die Zukunft.“

KONTAKT

Interessierte bekommen nähere Informati-
onen beim Dienstführenden der Ortsstelle 
St. Florian, Markus Diesenreither unter:
Markus.Diesenreither@o.roteskreuz.at.

Die Entscheidung, was man mit seinem Leben in be-
ruflicher Hinsicht anfangen soll, stellt so manchen jun-
gen Menschen vor eine große Herausforderung. Viele 
fragen sich, ob sie für den Sozialbereich überhaupt 
geeignet sind. Ein Berufsfindungspraktikum kann 
als Unterstützung bei der Bildungs- und Berufsorien-
tierung dienen. Doch es ist so viel mehr als das und 
die gelebte Großherzigkeit ist ein Gewinn auf vielen 
Ebenen: die jungen Menschen zeigen 
Engagement für andere und lernen sich 
selbst, ihre Fähigkeiten und Grenzen 
besser kennen. Das Rote Kreuz Linz- 
Land und die Ortsstelle St. Florian sind 
mit ihrem Rettungsdienst bestens ge-
eignet, um ein Berufsfindungspraktikum 
zu absolvieren. 

Ein Berufsfindungspraktikum kann von 
jungen Menschen im Alter von 18 bis 
25 Jahren absolviert werden. Die Dauer 
des Praktikums beträgt mindestens 6, 
maximal 12 Monate. Die Einsatzzeiten 
sind von Montag bis Sonntag, im Stun-
denausmaß von 40h. Neben praktischer 
Erfahrung im Rettungsdienst bekommt 
man Erfahrung im Umgang mit Menschen sowie tolle 
Kolleg:innen. Viele der ehemaligen Praktikant:innen 
sind dem Rettungsdienst im Roten Kreuz als Freiwilli-
ge erhalten geblieben.

Der Rettungsdienst ist ein vielfältiges Aufgabenge-
biet. Es gibt vieles zu Lernen und zu Entdecken. Als 
Rettungssanitäter:in reicht dein Spektrum von Erster 
Hilfe im Notfall bis zu Krankentransporten. Aber auch 
Einsätze bei Großveranstaltungen, bei denen Besu-
cher:innen im Bedarfsfall sanitätsdienstlich zu versor-
gen sind sowie Dienstbesprechungen gehören zum 
Alltag einer ausgebildeten Sanitäter:in.

Eine Ausbildung ist beim Berufsfindungspraktikum in-
kludiert 
Neben einer sinnstiftenden Aufgabe erhält man beim 
Roten Kreuz eine Berufsausbildung zum/zur Ret-
tungssanitäter:in dazu. Diese besteht aus einer theo-
retischen sowie praktischen Ausbildung und endet mit 
einer kommissionellen Rettungssanitäter- Abschluss-
prüfung. Das Berufsfindungspraktikum kann jährlich 
im Jänner, April, Juli oder November begonnen wer-
den. Diese Termine sind auch die Starttermine der 
Zivildienstleistenden, die Ausbildung wird gemeinsam 
absolviert. Junge Menschen, die bereits ausgebildete 
Rettungssanitäter:innen sind, können das Praktikum 
jederzeit beginnen.

Ein Berufsfindungspraktikum schafft Erfahrungen und 
Freundschaften

Foto: ÖRK / LV NÖ / Lukas Hürner
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Du bist noch auf  der Suche nach einem Ferialjob in deiner Nähe?

gesucht

www.st-florian.at;
gemeinde@st-florian.ooe.gv.at 

FÜR DEN BAUHOF DER
MARKTGEMEINDE ST.FLORIAN

In der Dienststelle Bauhof suchen wir für Juli und Au-
gust noch tatkräftige Unterstützung mit folgendem Auf-
gabenreich (Mindestalter: 15 Jahre):

• Manuelle Tätigkeiten aller Art im Gemeindegebiet 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter:
gemeinde@st-florian.ooe.gv.at

Anmeldung bis 30. Juni 2025:  www.xundinsleben.com - Feriencamps - Anmeldung 

XUND-INS LEBEN FERIENCAMP 2025
Erlebnis Sportwoche!

Mo bis Do: von 08 bis 16 Uhr  
Fr: von 08 bis 14 Uhr

Die Kosten belaufen sich auf
ca. € 159,-- (exklusive Mittagessen).

Auch heuer gibt es in der Zeit von 18. bis 
22. August wieder ein Feriencamp in 
Form einer Erlebnis-Sport-Woche in 
St. Florian.
Teilnehmen können Kinder aus St. Flori-
an von 6 bis 12 Jahre. 

202425050

Österreichisches
Umweltzeichen

UW 1157

gedruckt nach der Richtlinie 
„Druckerzeugnisse“ 
des Österreichischen Umweltzeichens,
Druckerei Haider Manuel e.U., UW 1157
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Das Fahrzeug kann über eine Buchungsplattform (QR-Code) zur gewünsch-
ten Haltestelle bestellt werden, es wird keinen fixen Fahrplan geben. Zur Ver-
wendung der Buchungsplattform ist eine einmalige Registrierung online not-
wendig. Es besteht auch die Möglichkeit, für mehrere Personen eine Fahrt 
zu buchen (max. 6 Personen). Sollten mehrere Anfragen gleichzeitig stattfin-
den, wird mittels Algorithmus die optimale Streckenführung berechnet. 

SELBSTFAHRENDER BUS IN ASTEN UND ST. FLORIAN

Mit erstem April startet der Testbetrieb des selbstfah-
renden Shuttles in Asten und St. Florian. Es handelt 
sich dabei um ein automatisiertes Versuchsfahrzeug 
Level 4 der Firma DigiTrans GmbH. Level 4 bedeutet, 
dass das Fahrzeug unter bestimmten Voraussetzun-
gen und auf bestimmten Strecken bereits völlig selb-
ständig fahren kann.

Aufgrund der aktuellen rechtlichen Situation wird je-
doch ein Sicherheitslenker hinter dem Steuer sitzen, 
welcher im Notfall eingreifen kann.

Haltepunkte

Es gibt fünf Haltepunkte, welche bei Bedarf angefah-
ren werden und durch Schilder gekennzeichnet sind:

• Bahnhaltestelle Asten-Fisching
• Gemeindeamt Asten: Beidseitige Haltestellen
• Am Seisberg: Beidseitige Haltestellen, nahe 

Rechtsanwältin Mag. Gabriele Buchegger
• Lutz Servicecenter: Beidseitige Haltestellen
• Frischeis: Zentrale Haltestelle für umliegende Un-

ternehmen

Hinweise für die Nutzung des Shuttles

• Das Fahrzeug ist nicht barrierefrei.
• Das Mitfahren ist für Personen ab 14 Jahren erlaubt.
• Der Transport größerer Gegenstände wie Fahrrä-

der ist nicht möglich.
• Gurtpflicht während der Fahrt.
• Kostenlos für Fahrgäste

Ab dem 22. April können auch Anrainer:innen das au-
tomatisierte Shuttle für Fahrten nutzen und diese neue 
Form der Mobilität erleben.

Umfrage für Teilnehmer:innen

Ihr Feedback nach erfolgter Fahrt ist wertvoll für die 
Weiterentwicklung unseres Buchungssystems und der 
Fahrtoptimierung des On-Demand-Shuttles: RIAMO 
Shuttle: Asten/St. Florian

• 1. April bis 30. Mai
• Montag bis Donnerstag: 06:00 bis 18:00 Uhr
• Freitag: 06:00 bis 14:30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auf www.riamo.at.

BETRIEBSZEITEN:
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5 JAHRE BIENENBEAUFTRAGTER VON ST. FLORIAN

Dank und Anerkennung für unseren Bienenbeauftrag-
ten Kurt Feichtner. Seit nunmehr fünf Jahren setzt 
sich Herr Kurt Feichtner mit großem Engagement als 
Bienenbeauftragter der Marktgemeinde St. Florian für 
den Bienenschutz ein. Seit dem Beitritt unserer Ge-
meinde zur Initiative „Bienenfreundliche Gemeinde“ 
ist er maßgeblich an der Planung und Umsetzung von 
Maßnahmen beteiligt, um St. Florian noch bienen-
freundlicher zu gestalten.

Sein besonderes Herzensprojekt, der Bienenlehrpfad, 
zieht sich quer durch den Ort und bietet wertvolle In-
formationen über die Bedeutung der Bienen für unsere 
Umwelt. Darüber hinaus initiierte er einen internatio-
nalen Austausch mit einer Delegation aus Rio Negro, 
bei dem Erfahrungen zum Bienenschutz über Länder-

grenzen hinweg geteilt wurden. Diese beiden Projekte 
sind jedoch nur zwei von unzähligen Initiativen, mit de-
nen er sich unermüdlich für den Schutz und die Förde-
rung der Bienen in unserer Gemeinde einsetzt.
Besonders am Herzen liegt ihm auch die Aufklärungs-
arbeit für unsere jüngsten Gemeindemitglieder. Mit 
viel Engagement organisierte er Vorträge für Kinder, 
um ihnen die faszinierende Welt der Bienen näherzu-
bringen.

Die Marktgemeinde St. Florian dankt 
Herrn Kurt Feichtner herzlich für sei-
nen unermüdlichen Einsatz und seine 
wertvolle Arbeit, die unsere Gemein-

de zu einem noch lebenswerteren und nachhaltigeren 
Ort macht! 

ACHTUNG, HUNDEBESITZERINNEN & HUNDE-
BESITZER IN ST.  FLORIAN!

Die Gemeinde St. Florian bittet alle Hundebesitzerin-
nen und Hundebesitzer, die Hinterlassenschaften ihrer 
Vierbeiner konsequent zu entfernen.  In unserer schö-
nen Gemeinde gibt es zahlreiche Hundesackerl-Sta-
tionen, die kostenlos genutzt werden können. Leider 
häufen sich in letzter Zeit Beschwerden über Hunde-
kot auf Gehwegen, Wiesen und Spielplätzen.

Um unsere Gemeinde sauber und le-
benswert zu halten, appellieren wir an 
alle Hundebesitzer, stets ein Hundes-
ackerl mitzunehmen und die Hinterlas-
senschaften ordnungsgemäß zu ent-
sorgen. Nur gemeinsam können wir 
für eine saubere Umgebung sorgen!

„Vielen Dank für Ihre Mithilfe!“
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NEUE BIENENBEAUFTRAGTE FÜR ST. FLORIAN:
JOHANNA UND RONALD WINKLER

St. Florian hat neue Bienenbeauftragte: Johanna und 
Ronald Winkler übernehmen diese wichtige Aufgabe 
mit viel Leidenschaft und Erfahrung.

Der Bürgermeister und die Ausschussmitglieder durf-
ten am 27. Februar 2025 unsere neuen Bienenbeauf-
tragten offiziell zu Ihrem 
Ehrenamt angeloben.

Johanna ist seit ihrer 
Kindheit begeisterte 
Biogärtnerin und setzt 
zahlreiche Projekte für 
den Schutz von Insek-
ten und Vögeln in ihrem 
Garten um – von Insek-
tenhotels über Nistkäs-
ten bis hin zur nachhalti-
gen Kompostierung. Als 
langjähriges Vorstands-
mitglied im Obst- und 
Gartenbauverein sowie 
im Verschönerungsver-
ein bringt sie wertvolle 
Expertise mit.

Ronald ist erfahrener Imker mit 15 eigenen Bienen-
völkern. Gemeinsam mit seinem Sohn Alexander 
betreut er die Bienen und vermarktet ihre Produkte 

unter „W³ Imker“ (Facebook: Honig 
aus St. Florian). Durch seine hand-
werklichen Fähigkeiten und seine 
organisatorische Erfahrung, unter 
anderem als ehemaliger Feuerwehrkommandant, 
freut er sich auf viele gemeinsame Projekte im Rah-
men der Initiative „Bienenfreundliche Gemeinde“.

Ein herzlicher Dank gilt dem bisherigen Bienenbeauf-
tragten Kurt Feichtner für sein großes Engagement – 
und für sein Angebot, auch weiterhin mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen.

Die Gemeinde St. Florian wünscht 
Johanna und Ronald Winkler viel 
Erfolg und Freude bei ihrer neuen 
Aufgabe!

Aufgrund der Übersiedlung des Bauhofes ent-
fällt die Humusaktion für den Frühling 2025.

Wir danken für Ihr Verständnis

    ENTFALL
    HUMUSAKTION
FÜR BIOTONNENBESITZER
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Alles anders oder doch nicht?
Ab 2025 werden in ganz Österreich Leicht- und Metall-
verpackungen gemeinsam im Gelben Sack oder in der 
Gelben Tonne gesammelt. Hier gab es bisher regiona-
le Unterschiede. Im Bezirk Linz-Land können schon 
seit Einführung des Gelben Sackes und der Gelben 
Tonne vor rund 30 Jahren Leicht- und Metallverpa-

ckungen gemeinsam gesammelt werden. Neu ist ab 
2025 das Einwegpfand! 
Bepfandete Einweggetränkeverpackungen gehören 
dann nicht mehr in den Gelben Sack. Ab dem 1. Ja-
nuar 2025 werden Einweggetränkeverpackungen aus 
Kunststoff und Metall (PET-Flaschen und Dosen) mit 
einem Pfand von 0,25 EUR versehen. Ziel ist es, die 
Sammelquoten zu erhöhen und die Anzahl der achtlos 
in der Natur weggeworfenen Flaschen und Dosen zu 
reduzieren.

Was ändert sich im ASZ?
Aufgrund der Einführung des Einweg-Pfandes wird 
die Sammlung in den ASZ angepasst. Dort können ab 
01.01.2025 noch folgende Verpackungen abgegeben 
werden:

• Getränkeverbundkartons   
(z.B. Tetra Pak®)

• Kunststoff-Verpackungsfolien
• Eimer & Kanister 
• Verpackungsstyropor
• Metallverpackungen

GELBER SACK / GELBE TONNE 2025

MAKLER
GESUCHT!

KONTAKT

Die Marktgemeinde St. Florian beabsichtigt den 
Verkauf der Immobilie „Wiener Str. 54“.

Sind Sie an der Vermittlung des Objektes interes-
siert und weisen die hierfür notwendigen Befug-
nisse und Erfahrungen auf, freuen wir uns auf ein 
entsprechendes Vermittlungsangebot. 
Angebote werden bis 31. Mai 2025 entgegenge-
nommen. 

Bei Interesse erhalten Sie von der Abteilung für 
Bau und Infrastruktur die entsprechenden Anfor-
derungen/Informationen für eine Angebotslegung.

E-Mail: Infrastruktur@st-florian.ooe.gv.at

Immobilie „Wiener Str. 54“
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EINWEIHUNG DER ERSTEN KLEINWINDTURBINE 
DER EEG ST.FLORIAN

Die EEG lädt am 30.04.2025 um 19:00 Uhr in den 
Pfarrsaal ein. Vizebürgermeister Wolfgang Spat wird 
dort die erste Kleinwindturbine unserer EEG einwei-
hen. Diese ist nur ca. 1,2 Meter hoch, dreht sich vertikal 
und sammelt bereits erste Daten zur Stromerzeugung. 
Kommen Sie vorbei, sehen Sie, ertasten Sie, aber vor 
allem hören Sie - denn unsere Kleinwindturbine ist ab-
solut geräuschlos! Ziel solcher Kleinwindturbinen ist 
vor allem der Einsatz in Landwirtschaft und Gewerbe. 
Ziel ist hier, wenig Energie zu produzieren, dafür kon-
stant und vor allem bei Nacht und Nebel. Gerade im 
Winter sollen Grundlasten damit gedeckt werden.

Anschließend folgt ein Vortrag der EEG. Diese schließt 
soeben Ihre erste Bio-Gasanlage an. Mit Wind, Spei-

cher und Bio-Gas soll zukünftig auch in der Nacht ver-
sorgt werden können. Dazu präsentiert die EEG Ihre 
Last- und Erzeugungsprofile, sowie die darauf aufbau-
ende Strategie mit alternativen Energieerzeugern für 
Nacht und Schlechtwetter.

30 .  Apr i l  2025
19 .00  Uhr

BESUCHEN SIE DEN „UMWELT-STAND“ BEIM KIRTAG

Im Umweltausschuss arbeiten Vertreter:innen aller 
politischen Parteien des St. Florianer Gemeinderates 
sehr eng zu zusammen. 
Beim Kirtag am 4. Mai werden wir beim Eingang zum 
Literaturgarten unseren Stand aufbauen und dort von 
der Früh weg für alle Fragen rund um die Themen Um-
welt-, Natur- und Klimaschutz zur Verfügung stehen.
Dieses Jahr wird das Thema Wasser im Mittelpunkt 
stehen. Weiters werden sich heuer die neuen Bienen-
beauftragten von St. Florian am Stand vorstellen.
Also nicht vergessen – einen Stopp beim Umweltstand 
unbedingt einplanen!

Die Mitglieder des Umweltausschusses

04. Mai 2025
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Das Material Glas ist von der Natur für Recycling ge-
schaffen. Glasverpackungen können unendlich oft ein-
geschmolzen und zu neuen geformt werden.

Bitte zur Altglassammlung geben:
alle Glasverpackungen – getrennt nach Weißglas und 
Buntglas – zum Beispiel: Flaschen (Wein- und Saftfla-
schen, Flaschen für Essig, Öl etc.), Konservengläser 
(Gläser für Marmelade, Gurken, Pesto etc.), Parfum-
flakons, Medizinfläschchen, Einweg-Gewürzmühlen 
aus Glas, gläserne Flaschenverschlüsse (z.B. Vi-
no-Lok bei Weinflaschen)

• Ungefärbtes Verpackungsglas zum Weißglas, ge-
färbtes Verpackungsglas zum Buntglas.

• Honiggläser sollen bitte immer ausgewaschen 
werden. Das ist eine Empfehlung der Imker zum 
Schutz der Bienen.

• Ausgelöffeltes Marmeladeglas bitte zum Weißglas 
geben, Deckel bitte entfernen!

Bitte zum Restmüll oder Recyclinghof geben:
alle Glasprodukte, die keine Verpackungen sind – zum 
Beispiel: Flachglas (Fensterglas, Windschutzscheiben 

etc.), Glasgeschirr (Trinkgläser, Vasen etc.), hitzebe-
ständige Einmachgläser, Kerzenbecher, Glühbirnen, 
Spiegel, Laborgläser, Impffläschchen (Borosilikat-
glas), sowie Opalglas (‚Milchglas‘)

Bitte zum Fachhandel oder zur Problemstoff-
sammelstelle bringen: 
Halogenglühbirnen, Energiesparlampen, Leuchtstoffröh-
ren, Bildschirme etc.

Fehler beim Glasentsorgen führen zu Problemen 
beim Recycling. Glasverpackungen richtig entsorgen, 
Weißglas und Buntglas genau trennen. In den Weiß-
glasbehälter gehören ausschließich völlig durchsich-
tige Glasverpackungen. Gefärbte gehören zur Bunt-
glassammlung. Denn: Weißglas entfärbt Buntglas und 
gefärbtes Glas färbt farbloses ein. Beides gefährdet 
den Glaskreislauf.

Keine anderen Materialien zum Altglas geben:
Kunststoff, Keramik, Papier, Metall, Verschlüsse, De-
ckel und andere Altstoffe sowie Abfälle gehören in die 
dafür vorgesehene Sammlung. Etiketten können auf 
den Glasgebinden bleiben.

Glasverpackungen nicht unnötig zerschlagen:
Je kleiner die Scherben sind, desto schwieriger ist das 
Aussortieren von Fremdstoffen. Fremdstoffe zerstören 
die neue Glasverpackung.
Pfandflaschen (Mehrwegflaschen) bitte zum Handel 
bringen. Pfandglasflaschen können bis zu 60 mal wie-
der befüllt werden. Und Sie erhalten den Pfandeinsatz 
zurück.

Bei der Altglasentsorgung in die Altglasbehäl-
ter ist unbedingt folgendes zu beachten (beson-
ders auch bei der Wohnanlage Turnwiesen): 

• Altglas niemals am Sonntag oder Feiertag entsorgen
• Bei der Entsorgung den Motor beim Auto abstellen
• Bitte achten Sie auf Ruhezeiten und entsorgen Sie 

Ihr Altglas rücksichtsvoll und leise

SINNVOLLE ENTSORGUNG VON ALTGLAS
SO WIRD ES RICHTIG GEMACHT!

Sorgfältiges Glasentsor gen ermöglicht Kreislaufwirtschaft
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OBERÖSTERREICH RADELT UND ST. FLORIAN
RADELT MIT !

vom 20. März bis

30. Sept. 2025

Radeln ist klimafreundlich, hält fit und macht unsere 
Gemeinde lebenswerter: kein Stau, keine Abgase, we-
niger Lärm. Fast ein Viertel der Autofahrten ist kürzer 
als 2,5 km – hier ist das Rad die bessere Alternative! 
Mit Frühlingsbeginn zählt wieder jede Radfahrt bei der 
Mitmach-Aktion „Oberösterreich radelt“. Wer einen 
Ansporn braucht, um im neuen Jahr auf das Fahrrad 
zu steigen ist bei „Oberösterreich radelt“ genau richtig. 
Die Aktion, die von 20. März bis 30. September 2025 
läuft, spornt an Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen 
und verspricht tolle Preise. St. Florian unterstützt die 
Aktion und startet aktiv in den Frühling!

Radel kräftig mit für unsere Gemeinde!

Auch St. Florian startet wieder aktiv in den Frühling 
und radelt von Anfang an mit. Im letzten Jahr wurden 
oberösterreichweit von 5.716 Teilnehmer:innen rund 
4,7 Millionen erradelt – diesen Rekord wollen wir heu-
er überbieten. Also treten wir gemeinsam fleißig in die 
Pedale und sammeln Radkilometer für Oberösterreich 
und unsere Gemeinde!

Jede:r kann kostenlos teilnehmen und gewinnen! Es 
werden wieder großartige Preise verlost, wie brand-
neue e-Bikes, Falträder oder praktisches Radzubehör.

Neugierig geworden? 

Dann mach mit bei „Oberösterreich radelt“, der Kilo-
meter-Sammel-Aktion für Alltagsradler:innen und die, 
die es noch werden möchten! Jede Radfahrt zählt, 
egal ob zur Arbeit, zum Einkaufen im Ort oder zum 
Sportplatz.

Und so einfach geht´s: 

Registriere dich auf ooe.radelt.at mit deiner Wohnadres-
se oder melde dich mit deinem bestehenden Profil an.

1. Radle fleißig und trage deine geradelten Kilome-
ter ab 20. März in dein Profil ein oder zeichne sie 
mit der gratis „Österreich radelt“ App auf! Deine 
Kilometer zählen im Aktionszeitraum aufgrund der 
Postleitzahlzuordnung automatisch für unsere Ge-
meinde. 

2. Gewinne mit etwas Glück einen von vielen Preisen!
3. #anradeln Gewinnspiel

#anradeln

Gleich zum Start der Aktion werden unter dem 
Motto #anradeln zahlreiche Radzubehör Prei-
se verlost. Radle bis zum 30. April mindestens 
50 Kilometer und trage diese in dein Profil ein, 
dann nimmst du automatisch an der Verlo-
sung teil.
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Zutaten: (für ca. 11 Hasen à 100 g)
 • 250 g lauwarme Milch
 • 620 g Weizenmehl (Typ 700)
 • 1 Ei
 • 80 g Zucker
 • 42 g Germ (= 1 Würfel)
 • 7 g Salz
 • 100 g zimmerwarme Butter
 • 1 Ei zum Bestreichen
 • Hagelzucker

REZEPT AUS DEM GESUNDE GEMEINDE
JUBILÄUMSKOCHBUCH: OSTERHASEN

„Gutes Gelingen wünscht das Team vom Kinder-
garten 1-Wiener Straße!“

Zubereitung: 
Die Milch mit dem Ei in einer Rührschüssel verrühren.
Das Mehl dazugeben und den Germ daraufbröseln.
Salz, Zucker und die Butter dazugeben und alles zu 
einem glatten Teig kneten.
Anschließend den Teig zugedeckt ca. 30 Minuten ras-
ten lassen.
Ca. 100 g Stücke vom Teig abwiegen und Hasen for-
men. Die Hasen mit dem verquirlten Ei bestreichen 
und mit Hagelzucker bestreuen.
Die Hasen nochmals 15 Minuten rasten lassen und 
dann bei 170°C Heißluft im vorgeheizten Ofen ca. 25 
Minuten backen.

Bitte nutzen Sie die im letzten Jahr neu be-
schilderten Laufrouten – QR-Codes finden 
Sie auf unserer Homepage bzw. bei der 
Beschilderung.

Eine Wanderung am neu gestaltete Bruck-
ner-Symphonie-Wanderweg oder einen 
der vielen weiteren Wanderwege sind 
ebenfalls sehr lohnend – die Wanderkarte 
ist ebenfalls auf unserer Homepage.

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 

 

Regelmäßige Bewegung, am besten in der Natur,  
tut unserer Gesundheit einfach gut! 

Foto: ©privat 

 
 
 
 
 
Mit Bewegung in der Natur – meine Seele kann auftanken 
 
Kennen Sie das auch? Der Tag war anstrengend und stressig und Sie möchten am liebsten nur mehr 
auf der Couch bleiben? Oftmals neigen wir dazu, bei Erschöpfung zu resignieren. Die Energie fehlt 
einfach. Um dem jedoch vorzubeugen ist es wichtig Zeit für sich selbst im Alltag einzubauen! 
 
Die Natur hat einen positiven Einfluss 

 

Dass Sport viele positive Auswirkungen auf unsere Gesundheit hat, ist 
unumstritten, aber bereits ein kleiner Spaziergang von 20 – 30 Minuten in der 
Natur kann schon Wunder bewirken.  
 

Bei einer Runde im Wald werden die Sinne angesprochen. Der Wald strahlt 
Ruhe und Geborgenheit aus. Aber auch Naturphänomene wie z.B. Wasser, die 
Berge, haben eine besondere Wirkung auf unsere Psyche. So können 
Gedanken in eine andere Perspektive gerückt werden. Wenn man von einem 
Berg herabblickt oder dem Fließen eines Baches zusieht, kommen auch eigene 
Gefühle in Bewegung! Die Natur unterstützt uns dabei, Kraft zu tanken.  
 
 

Durch eine kleine Auszeit vom Alltag schlägt man dem Stress ein Schnippchen. Die Stimmung wird 
positiv beeinflusst und man spürt mehr Energie. Nebenbei wird durch die frische Luft das 
Immunsystem gestärkt und man schläft besser! Besonders Personen, die mit Einsamkeit, depressiven 
Symptomen und Ängsten zu kämpfen haben oder einfach einmal Abstand von der technisierten Welt 
benötigen, profitieren von der Verbundenheit mit der Natur. 
 

 
   

   

 
 
 

 

 

 Planen Sie für einen Spaziergang genug Zeit ein.  
 Seien Sie offen für alle Eindrücke: Halten Sie öfters kurz inne und spüren Sie achtsam in 

die Natur hinein.  
 Machen Sie kurze Atemübungen, bei welchen Sie die frische Waldluft bewusst einatmen und 

dann wieder schwungvoll ausatmen. Bewegen Sie sich ruhig dabei, als würden Sie selbst wie 
ein Baum sein Laub abschütteln.  

 Vielleicht finden Sie einen Lieblingsplatz, einen Kraftplatz den Sie in Gedanken immer mal 
wieder aufsuchen können.  

 Kleiner Tipp: Betrachten Sie Gegebenheiten in der Natur mit den neugierigen Augen eines 
Kindes. Lassen Sie sich von Ihren Kinder inspirieren. Kinder sind sehr intuitiv! 

Lassen Sie sich von Natur berühren und inspirieren 

Gutes Gelingen wünscht das Team von Kindergarten 1-Wiener Straße

Osterhasen

ZUTATEN (für ca. 11 Hasen à 100 g)

 • 250 g lauwarme Milch
	 •	 620	g	Weizenmehl	(Typ	700)
 • 1 Ei
 • 80 g Zucker
 • 42 g Germ (= 1 Würfel)
	 •	 7	g	Salz
	 •	 100	g	zimmerwarme	Butter
	 •	 1	Ei	zum	Bestreichen
	 •	 Hagelzucker

ZUBEREITUNG

Die Milch mit dem Ei in einer Rührschüssel verrühren. 
Das	Mehl	dazugeben	und	den	Germ	daraufbröseln.
Salz,	Zucker	und	die	Butter	dazugeben	und	alles	zu	einem	
glatten Teig kneten. 
Anschließend	den	Teig	zugedeckt	ca.	30	Minuten	rasten	lassen.

Ca. 100 g Stücke vom Teig abwiegen und Hasen formen. 
Die Hasen mit dem verquirlten Ei bestreichen und mit 
Hagelzucker	bestreuen.

Die Hasen nochmals 15 Minuten rasten lassen und dann bei 
170°C	Heißluft	im	vorgeheizten	Ofen	ca.	25	Minuten	backen.

TIPP:  Aus dem Teig kann auch etwas anderes geformt werden. 
(Bsp.	Herzerl,	Blumen,	Nikolaus,...)

243

Tipp: Aus dem Teig kann auch etwas anderes geformt 
werden. (Bsp. Herzerl, Blumen, ...)

FIT IN DEN FRÜHLING: LAUFEN, WALKEN, WANDERN

FROHE OSTERN 

WÜNSCHT DIE

GESUNDE GEMEINDE!

Das Florianer Jubiläumskochbuch ist am Gemeindeamt, bei Goldglocke und im FlorianerLaden erhältlich.
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Lassen Sie sich von Natur berühren und inspirieren 



Seite 40

ST. FLORIAN

KOSTENLOSE UND VERTRAULICHE ANGEBOTE DER 
KINDER– UND JUGENDHILFE LINZ LAND

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN AB DER SCHWAN-
GERSCHAFT BIS ZUM 3. LEBENSJAHR DER 
KINDER:

Sozialarbeiterische Beratung:
Häusliche Gewalt, Partnerschaftsgewalt, Information 
über finanzielle Ansprüche, Obsorge, Kontaktrecht, 
Unterhalt, Vaterschaftsanerkennung, Beratung bei 
Trennung und/oder sonstigen Konflikten innerhalb der 
Familie

Terminvereinbarung unter 0664/6007266603

Eltern-/Mutterberatung:
Messen und wiegen, Pflege und Gesundheit,
Ernährung, Babymassagegriffe, Tragetuchbinden
Terminvereinbarung unter 0664/6007266603

Stillberatung:
alle Fragen rund um das Thema stillen, auch stillen 
in schwierigen Lebenssituationen, Stillen und Konsum 
von Alkohol, Nikotin, Substanzmittel...
Terminvereinbarung unter 0664/60007266601

Ort:
Mutterberatungsstelle am Gemeindeamt St. Florian

Rechtsberatung St. Florian: Mag. Gabriele Buchegger  
Gemeindeamt St. Florian
Obergeschoß, Besprechungszimmer

RECHTSBERATUNG ST. FLORIAN

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN UND KINDER UND 
JUGENDLICHE BIS ZUM 18. LEBENSJAHR:

Beratung für alle Fragen und Krisen innerhalb der Fa-
milie durch eine Psychologin/Pädagogin oder Sozial-
arbeiterin
Terminvereinbarung unter 0664/6007266603

Ort:
Erziehungs- und Familienberatung
Gruberstraße 5, 4470 Enns 

Claudia Barth MA.BA.
Fachteamleitung
Iglu/Eltern-/Mutterberatung
Erziehungs- und Familienberatung

Bezirkshauptmannschaft Linz-Land
Außenstelle Kinder- und Jugendhilfe 
4050 Traun, Schulstraße 3a 
 
Tel.: (+43 732) 694 14 - 66603 
Fax: (+43 732) 694 14 - 266 399 
Mobil: (+43 664) 600 72- 66603 
 
Mail: claudia.barth@ooe.gv.at 
Büro: bh-ll.post@ooe.gv.at 
Web: www.bh-linz-land.gv.at

Donnerstag, 03. April, 08. Mai und 05. Juni
jeweils 17:00 – 18:00 Uhr.
Telefonische Anmeldung: 0676/4484467
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HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST Wochenende und Feiertage

Visitendienst:  00:00 bis 24:00 Uhr – Erreichbarkeit Tel. 1450
Ordinationsdienst: 9:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 Uhr (19:00—23:00 tel. 141)

05.04.  Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946
06.04. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946
12.04. MR Dr. Straßmayr Leopold Wienerstraße 2  4490 St. Florian  07224/8909
13.04. Dr. Holzner Linda  Kirchenplatz 9  4493 Wolfern  07253/8253 
19.04. MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840 
20.04. Dr. Pfaller Rita   Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840
21.04. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946 
26.04.  Dr. Maschek Doris  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840
27.04. Dr. Keiler Barbara  Erlenstraße 21  4481 Asten  07224/66272

01.05. Dr. Keiler Barbara  Erlenstraße 21  4481 Asten  07224/66272
03.05. Dr. Prühlinger Roman  Dorfplatz 26  4491 Niederneuk. 07224/7044
04.05. Dr. Winkler Katharina  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840
10.05. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840
11.05. MR Dr. Straßmayr Leopold Wienerstraße 2  4490 St. Florian  07224/8909
17.05. Dr. Auzinger Raimund  Schulstraße   4407 Dietach  07252/38840
18.05. Dr. Prühlinger Roman  Dorfplatz 26  4491 Niederneuk. 07224/7044
24.05. Dr. Jamak Jasmina  Hargelsbergerstraße 2 4484 Kronstorf  07225/8498
25.05. MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840
29.05. Dr. Maschek Doris  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840
31.05 Dr. Prühlinger Roman  Dorfplatz 26  4491 Niederneuk. 07224/7044 

01.06. Dr. Auzinger Raimund  Schulstraße   4407 Dietach  07252/38840
07.06. Dr. Keiler Barbara  Erlenstraße 21  4481 Asten  07224/66272
08.06. Dr. Bichler Christina  Olivenweg 12  4481 Asten  07224/66120
09.06. Dr. Jamak Jasmina  Hargelsbergerstraße 2 4484 Kronstorf  07225/8498
14.06. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840
15.06. MR Dr. Straßmayr Leopold Wienerstraße 2  4490 St. Florian  07224/8909
19.06. Dr. Eichner Silke  Kathreinstraße 19 4470 Enns  07223/84840
21.06. Dr. Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555 
22.06.  Dr. Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555 
28.06.   Dr. Baumgartner Johannes Linzer Straße 15 4490 St.Florian  07224/8668
29.06.   MR Dr. Straßmayr Leopold Wienerstraße 2  4490 St. Florian  07224/8909

Ordinations-Dienstpläne auch auf www.st-florian.at -  Änderungen vorbehalten.

JUNI

MAI

APRIL
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02.04. 08:30  Vormittagsmesse zum         
   Weltgebetstag der Frauen  Kirche St. Johann kfb

02.04. 17:00 - 19:00 Näh-Treff (mit Voranmeldung)  L.-Kotzmann-Str.1,UG Verein OHA

05.04.   Flurreinigungsaktion (Ersatztermin) Ortsgebiet St. Florian Gemeinde

05.04.  15:00 - 17:00 Offener Eltern-Kind-Treff  L.-Kotzmann-Str.1,UG Verein OHA

06.04. 09:00  Pfarr- u. Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

06.04. 09:00  KinderKirche    Pfarrsaal  Pfarre

07.04. 14:00  Kreuzwegandacht im Rahmen des 
    Montagsplauscherls   Marienkapelle  kfb

10.04. 08:15  Ostergottesdienst VS   Stiftsbasilika  Pfarre

11.04. 10:15  Ostergottesdienst MS   Stiftsbasilika  Pfarre

11.04. 10:00 - 15:00 Frühlingserwachen    Florianerladen   Lebenshilfe

12.04. 09:30  Grünes Frühstück   Altes Kino St. Florian Die GRÜNEN

12.04. 10:00 - 14:00 Kleidertausch-Party   L.-Kotzmann-Str.1,UG Verein OHA

12.04. 15:30 - 17:30 Einstimmung auf Ostern zeit für mich, Stiftsbasilika,   Pfarre   
   Zeit für Gott    Marienkapelle 

13.04. 09:00  Palmweihe und Palmprozession  Stiftshof  Pfarre

14.04. 15:00  „Osternachmittag m. Jungschar-  
   und Ministrantenkinder“   Pfarrsaal  Pfarre

17.04. 19:30  Abendmahlsfeier   Stiftsbasilika  Pfarre

18.04. 14:00  Kinderkreuzweg       Pfarre

18.04. 19:30  Karfreitagsliturgie   Stiftsbasilika  Pfarre

19.04. 20:00  Feier der Osternacht   Stiftsbasilika  Pfarre

20.04.  10:00  Pontifikalamt    Stiftsbasilika  Pfarre

21.04. 09:00  Dechantamt    Stiftsbasilika  Pfarre

22.04. bis 30.04.  Pfarrfahrt nach Kroatien      Pfarre

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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25.04. 18:00  Spielabend - Lange Nacht der         
   BibliOÖtheken    PfarrBücherei  PfarrBücherei

26.04.  09:00 - 12:00 Feuerlöscher Überprüfung  Zeughaus Rohrbach FF Rohrbach 

26.04. 19:00  19. Frühjahrskonzert   Florianhalle  Musikv. St. Florian

27.04. 09:00  Pfarr- u. Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

27.04.   Guglhupf-Sonntag   Pfarrsaal  Goldhaubenfrauen

27.04.  10:00  Pfarrplausch: Weis wurscht is  Pfarrsaal  KMB

27.04. 10:30  Tag der Einsatzkräfte   Stiftsbasilika  Pfarre

27.04. 14:30  Florian-Fußwallfahrt v. Enns   Floriankreuz     
   nach St. Florian    an der Enns  Pfarre

27.04. 19:00  Wallfahrer-Gottesdienst   Stiftsbasilika  Pfarre

29.04. 19:30  Bibelrunde    Zimmer 13 „Florian“ Pfarre

30.04. 18:00 - 21:00 Spiele-Treff    Wiener Str. 54 UG Verein OHA

30.04. 18:00 - 21:00 Rapair-Cafe    Wiener Str. 54 UG Verein OHA

01.05.   Maibaumfest    Einsatzzentrale  ÖAAB

04.05. 10:00  Pontifikalamt    Stiftsbasilika  Pfarre

04.05. 09:00  Frühschoppen    Einsatzzentrale  FF St. Florian-Markt

04.05.   Florianikirtag    Wetterhäusen Stiftstr. Lionsclub Linz Land  
           Athena

05.05. 14:00  Maiandacht    Marienkapelle  kfb

05.05. 15:00  Montagsplauscherl   GH Wimhofer  kfb

07.05. 08:30  Vormittagsmesse   Kirche St. Johann Pfarre

07.05.  17:00 - 19:00 Näh-Treff (mit Voranmeldung)  L.-Kotzmann-Str.1,UG Verein OHA

08.05. 17:30  Vereinsmeisterschaft - Runde 1  Asphaltsportanlage ESV St. Florian 

10.05.   Mostfest    Sumerauerhof  Bauernbund

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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11.05. 09:00  hl. Messe zum Muttertag  Stiftsbasilika  kfb

15.05. 19:00  Gemeinderatssitzung   L.-Kotzmann-Str.1,DG Gemeinde

18.05. 10:30  Erstkommunion    Stiftsbasilika  Pfarre

21.05.  18:30  Italienischer Singabend mit  
   Salvatore Troia    Pfarrsaal  KBW

23.05.   Lange Nacht der Kirchen  Stiftsbasilika 

25.05. 10:00  PfarrCafe d. Jungschar u. Ministranten Stiftsbasilika  Pfarre 

27.05. 19:30  Bibelrunde    Zimmer 13 „Florian“ Pfarre 

29.05. 10:00  Pontifikalamt    Stiftsbasilika  Pfarre

01.06.    Süßer Sonntag    Pfarrsaal  kfb

01.06. 09:00  Pfarr- und Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

01.06. 09:00  KinderKirche    Pfarrsaal  Pfarre

02.06. 15:00  Montagsplauscherl   GH Wimhofer  kfb

02.06. 18:00  Montags-CUP - Runde 5  Asphaltsportanlage ESV St. Florian 

02.06. 18:00  An der Decke schebt ein Mönch  Stiftsbasilika  KMB

04.06. 08:30  Vormittagsmesse   Kirche St. Johann Pfarre

04.06.  17:00 - 19:00 Näh-Treff (mit Voranmeldung)  L.-Kotzmann-Str.1,UG Verein OHA

07.06. 17:00  Pfarrfirmung     Stiftsbasilika  Pfarre

08.06. 10:00  Pontifikalamt    Stiftsbasilika  Pfarre

08.06.   Feuerwehrfrühschoppen  FF Bruck-Hausleiten FF Bruck-Hausleiten 

09.06. 09:00  Dechantamt    Stiftsbasilika  Pfarre

14.06. 09:00 - 16:00 Minitg im Stift St. Florian  Stift   kath. JS Diözese Linz 

15.06. 10:00  PfarrCafe d. Kath. Jugend  Stiftsbasilika  kath. Jugend 

15.06. 10:30  Familiengottedienst   Stiftsbasilika  Pfarre

16.06. 18:00  Montags-CUP - Runde 6  Asphaltsportanlage ESV St. Florian 

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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19.06. 08:00  Pontifikalamt m. Prozession  Stiftsbasilika  Pfarre

20.06. 16:00  Sommerfest     Zeughaus Rohrbach FF Rohrbach 

20.06. 18:00  Speckturnier    Asphaltsportanlage ESV St. Florian 

21.06. 08:00  Speckturnier          
 13:30  Speckturnier    Asphaltsportanlage ESV St. Florian 

21.06. 15:00  Stift St. Florian f. Neugierdsnasen 
   anmdeldung.kmb-sanktflorian@outlook.at Stift   kmb

22.06. 09:00  Fest der Jubelpaare   Stiftsbasilika  Pfarre

24.06. 19:30  Bibelrunde    Zimmer 13 „Florian“ Pfarre

25.06. 18:00 - 21:00 Spiele-Treff    Wiener Str. 54 UG Verein OHA

25.06. 18:00 - 21:00 Rapair-Cafe    Wiener Str. 54 UG Verein OHA

27.06. 18:00  besondere Stiftsführung   Adlerbrunnen  KMB

27.06.   Sommerfest     FF Rohrbach  FF Rohrbach 

29.06. 10:00  PfarrCafe d. Jungschar u. Ministranten Stiftsbasilika  Pfarre

30.06. 17:30  Montags-CUP - Runde 7  Asphaltsportanlage ESV St. Florian 

02.07. 08:30  Vormittagsmesse   Kirche St. Johann Pfarre

02.07. 17:00 - 19:00 Näh-Treff (mit Voranmeldung)  L.-Kotzmann-Str.1,UG Verein OHA

03.07. 10:00  Schulschlussmesse VS   Stiftsbasilika  Pfarre

03.07. 17:30  Vereinsmeisterschaft - Runde 2  Asphaltsportanlage ESV St. Florian 

03.07. 18:00  Sommerfest     Gärtnerei Sandner Lions Athena 

03.07. 19:00  Gemeinderatssitzung   L.-Kotzmann-Str.1, DG Gemeinde

04.07. 08:00  Schulschlussmesse MS   Stiftsbasilika  Pfarre

04.07.   Marktplatzfest    Marktplatz  Gemeinde

04.07. 19:00  Anton Bruckner: Sinfonie Nr. 3  Stiftsbasilika  OÖ Stiftskonzerte

06.07. 09:00  Pfarr- u. Kapitelgottesdienst  
   zum JS-Lager-Start   Stiftsbasilika  Pfarre

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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06.07.- 12.07.  JS- und Minilager   Jungscharalm i.  Pfarre    
        Losenstein

06.07. 17:00  Zum 275. Todestag J.S. Bachs  Stiftsbasilika  St. Florianer   
           Orgelsommer

07.07. 15:00  Montagsplauscherl   GH Wimhofer  kfb

11.07. 19:00  Richard Strauss    Stiftsbasilika  OÖ Stiftskonzerte

13.07. 17:00  Bachspaziergang   Stiftsbasilika  St. Florianer   
           Orgelsommer

20.07. 17:00  Metamorphosen   Stiftsbasilika  St. Florianer   
           Orgelsommer

25.07. 10:00 - 15:00  10 Jahre Florianerladen   Florianerladen   Lebenshilfe

26.07. 08:00 - 17:00 Erste Hilfe Grundkurs 1   Einsatzzentrale  Rotes Kreuz

27.07. 08:00 - 17:00  Erste Hilfe Grundkurs 1   Einsatzzentrale  Rotes Kreuz

27.07. 17:00  J.S. Bach und die Spätromantik  Stiftsbasilika  St. Florianer   
           Orgelsommer

30.07. 18:00 - 21:00 Spiele-Treff    Wiener Str. 54 UG Verein OHA

30.07. 18:00 - 21:00 Rapair-Cafe    Wiener Str. 54 UG Verein OHA

GLS PAKETSHOP -  PARTNER
DAS NEUE SERVICE IN ST.  FLORIAN

Ab sofort steht Ihnen die Firma BTS Brickshop auch 
als GLS PaketShop-Partner zur Verfügung. Sie ha-
ben nun die Möglichkeit, Pakete innerhalb Österreichs 
aber auch nach Europa via GLS direkt zu versenden. 
Haben Sie den GLS-Paketdienst verpasst, dann wird 
Ihr Paket hinterlegt und Sie können es auch am Sams-
tag noch abholen. 

Nähere Informationen  über Tarife und Konditionen fin-
den Sie unter: www.gls-paketshop.at

Die Marktgemeinde freut sich sehr, dass das Service-
angebot im Ort erweitert werden konnte.

neu

BTS Brickshop
Wiener Straße 9
4490 St. Florian 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo 08:30-14:00 Uhr 
Di & Do 08:30-12:30 & 14:30-17:00 Uhr
Mi geschlossen  
Fr 08:30-13:00 Uhr 
Sa 10:00-16:00 Uhr
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„80 Jahre danach: Gedenken an die Todesmärsche“

• BEGRÜSSUNG:      
BÜRGERMEISTER BERND SCHÜTZENEDER

• OPFER UND ZEUGEN: JOSEF AUER LIEST AUS 
BERICHTEN VON ZEITZEUGEN

• INITIATIVE GEH-DENK-SPUREN: ERINNERUNG 
ALS AUFGABE

• WIE ERINNERN? GENERAL I. R. HUBERTUS 
TRAUTTENBERG

• ST. FLORIAN IN DER NS-ZEIT: DR. EGBERT 
BERNAUER

• KONZEPT: WOLFGANG SABLATNIG

„Fanal des Grauens“: So überschrieb Stiftspfarrer Alo-
is Nikolussi am 16. April 1945 seinen Eintrag in der 
Florianer Pfarrchronik. Er berichtete von den Todes-
märschen, welche die Menschen im Ort mit den Gräu-
eln des Holocaust konfrontiert hatten. Den Opfern ist 
die Gedenkstätte beim Kreisverkehr an der Straße 
nach Rohrbach gewidmet.
NS-Diktatur und Zweiter Weltkrieg haben in St. Florian 
aber auch sonst tiefe Spuren hinterlassen. 130 Män-
ner aus dem Ort fielen oder wurden vermisst. Auch 
der frühere Gemeindesekretär Leopold Kotzmann ist 
ein Opfer. Er wurde noch am 1. Mai 1945 als Wider-
standskämpfer hingerichtet – als Krieg und Naziherr-

schaft im Osten Österreichs schon zu Ende waren. 
Nach ihm ist die Straße benannt, in der die Gemeinde 
ihren Sitz hat.
80 Jahre nach Kriegsende lädt die Marktgemeinde St. 
Florian zum Gedenk en. Im Mittelpunkt stehen die To-
desmärsche und ihre Opfer.
Josef Auer liest aus Berichten von Zeitzeugen: Von 
László Kozma, der die Tortur überlebt hat. Von Stift-
spfarrer Nikolussi. Aus Protokollen der Gendarmerie.
Alle sahen das unermessliche Leid. Die einen wollten 
helfen. Andere zeigten die Helfer an.
Und immer stellt sich die Frage nach dem richtigen 
Umgang mit dem Gedenken.

EINE VERANSTALTUNG DER
MARKTGEMEINDE ST. FLORIAN.

DO. 10. APRIL 2025
19 UHR
HLBLA ST. FLORIAN
FERNBACH 37, 4490 ST. FLORIAN

Um Anmeldung wird gebeten.
Kontakt:
Marktgemeinde St. Florian
Martina Mayr, 0 72 24 /42 55-11 
gemeinde@st-fl orian.ooe.gv.at

In Zusammenarbeit mit:

„Fanal
     des
 Grauens“
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